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BÜRGERMEISTER
Ing. Raphael Scheucher

Der Herbst ist nicht nur die Zeit der 
Ernte und der Beginn eines neuen 
Schul- und Kindergartenjahres, 
sondern auch die Zeit der Budget-
planung – sei es in Unternehmen 
oder bei uns in der Gemeinde. Die 
昀椀nanziellen Herausforderungen für 
Gemeinden waren noch nie so groß 
wie heute, und das kommende Jahr 
2025 wird keine Ausnahme machen. 
Trotz zahlreicher P昀氀ichtausgaben ist 
es uns jedoch gelungen, wichtige 
Weichen für die Zukunft zu stellen.
Ein zentraler Schwerpunkt liegt auf 
der Stärkung unserer Infrastruktur. 
So konnten wir die Grundsteine für 
den weiteren Ausbau der Trink-
wasserversorgung legen, die 
Leistungsfähigkeit unserer Feuer-
wehren sichern und den Ankauf 
eines neuen Feuerwehrfahrzeugs 
einplanen. 

Für Familien soll die Sommerbe-
treuung bei Bedarf auf acht Wochen 
ausgeweitet werden. Im Bereich 
Bildung treiben wir die Digitalisie-
rung unserer Volksschule voran, 
unter anderem mit der Anscha昀昀ung 
einer digitalen Schultafel. Auch das 
Vereinswesen, ein wichtiger Pfei-
ler unseres Gemeindelebens, wird 
weiterhin unterstützt. Gleichzeitig 
widmen wir uns dem Erhalt und der 
Sanierung unserer Straßen, Wege 
und des Kanalnetzes – wesentli-
che  Aufgabenbereiche, die für die 
Lebensqualität in unserer Gemeinde 
unerlässlich sind.

Liebe 
Halbenrainerinnen 
und Halbenrainer,   
liebe Leserinnen und Leser!

Als Obmann der Wasserverbände 
freue ich mich, Ihnen mitteilen zu 
können, dass die wasserrechtliche 
Verhandlung für den Einlauf des 
Mühlbachs in Mureck erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Durch diese 
Maßnahme und weitere Sanierun-
gen entlang des Wasserwegs soll 
die Grundwasseranreicherung 
in unserer Gemeinde deutlich 
verbessert werden. 

Zusammen mit Wassermeister 
Patrick Reichmann und Klärwärter 
Karl Potzinger wird derzeit an einem 
Dokument zum Störfallmanage-
ment im Bereich Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung 
gearbeitet. In diesem Dokument 
werden unterschiedliche Szenarien 
beschrieben,  die negativ auf die 
ö昀昀entliche Infrastruktur einwirken, 
beispielsweise der Eintritt von 
Treibsto昀昀 oder ein groß昀氀ächiger 
Stromausfall. Ziel ist es, Risiken 
in der Versorgungssicherheit 
aufzuzeigen und diese aktiv zu 
verkleinern. Ebenso soll es als 
Grundlage dienen, bei Katastro-
phen oder Unfallereignissen richtig 
zu reagieren und die reibungslose 
Versorgung mit Trinkwasser sowie 
die störfallfreie Reinigung des Ab-
wassers für unsere Bürgerinnen 
und Bürger sicherzustellen.

Als Vorstandsmitglied des Vereins  
„Initiative Nachbarschaft“ war es 
mir in diesem Jahr eine besondere 
Freude, an der Bilateralen Bürger-
meisterkonferenz teilzunehmen. 
Diese Konferenz vereint Verantwor-
tungsträger auf kommunaler Ebene 
aus Slowenien und Österreich mit 
dem gemeinsamen Ziel, den  Aus-
tausch zwischen unseren Ländern 
zu vertiefen und grenzüberschrei-
tende Projekte zu entwickeln. 
Diese Konferenz wird weiterhin 
in regelmäßigen Abständen statt-
昀椀nden und dadurch als Motor für 
zukünftige grenzüberschreitende 
EU-Projekte dienen.

Ein weiteres Thema, das mich als 
Bürgermeister  intensiv beschäftigt, 
ist   der  Ausbau   der   Glasfaserin-
frastruktur. In den letzten Jahren 
konnten bereits Leerrohre bei allen 
Grabungsarbeiten im Sinne des 
Masterplans verlegt werden. Nun 
gilt es, diese mit Glasfasern aus-
zustatten und noch nicht erschlos-
sene Gebiete zu versorgen. Die 
Einreichung für Fördermittel über die 
Breitbandmilliarde ist bereits erfolgt, 
da ein 昀氀ächendeckender Ausbau 
sowie das Einblasen von Fasern 
in die Leerrohre nur mit 昀椀nanzieller 
Unterstützung des Bundes realisiert 
werden kann. Eine Zu- oder Absage 
zur Fördereinreichung ist im kom-
menden Frühjahr zu erwarten.

Auch die Klimafreundlichkeit und 
Mobilität stehen im Fokus: Gemein-
sam mit der FH Joanneum setzen 
wir das Projekt CLARC um. Ziel ist 
es, klimafreundliche Maßnahmen 
zu entwickeln und die bestehende 
Rad- und Gehweginfrastruktur zu 
analysieren und zu verbessern. 
Geplant sind außerdem Workshops 
für unsere Bürgerinnen und Bürger. 
Dieses zukunftsweisende Projekt, 
das in nur drei Pilotgemeinden in der 
Steiermark erfolgen wird, wird von 
der Österreichischen Forschungs-
förderungsgesellschaft unterstützt.

Die Weihnachtszeit nähert sich mit 
großen Schritten, und mit ihr die 
Gelegenheit, innezuhalten und das 
vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen. Der Advent lädt uns ein, 
uns auf das Wesentliche zu besin-
nen und die kleinen und großen 
positiven Momente zu schätzen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien eine besinnliche Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start in ein  erfolgreiches 
und gesundes Jahr 2025!
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Auszug aus dem Sitzungsprotokoll
Gemeinderatssitzungen 2024

Gemeinderatssitzung vom 

19. November 2024

Betreuungsstundenvereinbarung
Mit Hilfswerk und Volkshilfe wurde 
einstimmig eine Vereinbarung zur Ent-
lastung p昀氀egender Angehöriger sowie 
zur Unterstützung älterer Menschen, 
die zu Hause wohnen möchten, abge-
schlossen. Die Gemeinde übernimmt 
für diese Tätigkeit ein Drittel der Kosten.

Klimatickets 2025
Auf Antrag von Bgm. Ing Raphael 
Scheucher wurde der Ankauf von Kli-
matickets beschlossen. Diese können 
auch im kommenden Jahr kostenfrei 
reserviert und bei der Gemeinde aus-
geborgt werden, um ö昀昀entliche Ver-
kehrsmittel in der Steiermark zu nutzen.

Musikschulbeitrag-Subvention
Im Rahmen der familienfreundlichen 
Gemeinde unterstützt die Markt-
gemeinde Halbenrain talentierte 
Musikerinnen und Musiker ab dem 
dritten Hauptfach, welches sie an der 
Musikschule Bad Radkersburg bele-
gen. Familien mit mehreren Kindern 
in der Musikschule werden ebenfalls 
unterstützt. 

Photovoltaikfrei昀氀ächen
Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, dass eingehende Anträge 
auf Ausweisung von Photovoltaikfrei昀氀ä-
chen im Flächenwidmungsplan erst im 
Zuge der nächsten Flächenwidmungs-
planrevision behandelt werden.

Gemeinderatssitzung vom 

25. September 2024

Vertretung im 
Wasserverband Drauchenbach
Vizebürgermeister Thomas Stacher 
MA MA wurde als Nachfolger von 
Vizebürgermeister a. D. Maximilian 
Tschiggerl entsendet. GR Wolfgang 
Palz übernimmt bei Abwesenheit von 
Vizebürgermeister Thomas Stacher MA 
MA die Vertretung im Verband.

Betriebsstatuten erlassen
Für Müllbeseitigung, Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung und 
Verwaltung von Gebäuden wurden 
Betriebsstatuten beschlossen. Diese 
regeln die Betriebsführung und Be-
richtsp昀氀ichten des Betriebsführers oder 
der Betriebsführerin.

Wohnungsvergabe
Die Wohnung 185/2/5 wurde an neue 
Mieter vergeben.

Planungsauftrag Verkehrssicherheit
Das Ingenieurbüro Pilz erhielt den Auf-
trag, eine Variantenstudie für sicheren 
Verkehr im Ortszentrum Halbenrain zu 
erarbeiten.

Anpassung der Gemeindeabgaben
Die Steiermärkische Gemeindeord-
nung schreibt es Gemeinden vor, ihre 
Gebühren kostendeckend festzuset-
zen. Daher hat der Gemeinderat ein-
stimmig entschieden, eine Anpassung 
der Gemeindeabgaben im Jahr 2025 
vorzunehmen.

Darlehensvertrag
Zur Finanzierung der Erweiterung des 
Ortswassernetzes wurde ein Vertrag mit 
der Rai昀昀eisenbank Region Radkersburg 
abgeschlossen, die das Bestangebot 
stellte.
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Weihnachtliche Stimmung in 
Halbenrain

Traditionen gehören gelebt! 
Auch heuer schmücken hell 
beleuchtete Christbäume die 
ö昀昀entlichen Plätze in ganz Hal-
benrain. 

Wir bedanken uns hiermit für 
die tatkräftige Unterstützung 
bei Holzschlägerung Krauthackl 
und unserem Bauhof-Team, die 
wie jedes Jahr  gemeinsam alle 
Hebel in Bewegung setzen, um 
unser Ortsbild an Weihnachten 
so strahlen zu lassen!

Vielen Dank für eure Hilfe!

  Großer Dank gilt den Spendern 
der Weihnachtsbäume:

2024:
Ornig Klaus & Sonja, Halbenrain
Gruber Franz, Unterpremstätten

Diözese Graz-Seckau

2023:
Egartner Hubert, Halbenrain

Gruber Franz, Unterpremstätten
Diözese Graz-Seckau

v.l.: Familie Gruber, Alois Krauthackl-Radl, Gemeindeaußendienstmitarbeiter Reichmann Patrick und Reichmann Franz
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Ein gelungener 
gemeinsamer Abschluss.

Anlässlich der Pensionierung 
unser Mitarbeiterin Frau Hermi-
ne Giesauf lud der Vorstand der 
Marktgemeinde Halbenrain am 
letzten o昀케ziellen Arbeitstag, dem 
31. Oktober 2024, zum feierlichen 
Ausklang ein.

Bei einem guten Gläschen Wein 
und ausgezeichnetem Essen 
wurden beim Genusshirsch in 
Unterpurkla die letzten gemeinsa-
men Arbeitsjahre Revue passiert. 

Bürgermeister Ing. Raphael 
Scheucher und Gemeindekassier 
Georg Grafoner überreichten im 
Zuge dessen die „Ehrennadel der 
Marktgemeinde Halbenrain in 
Silber“; eine der höchsten Aus-
zeichnungen der Marktgemeinde.

Man sprach Frau Giesauf damit 
großen Dank und Anerkennung 
für die langjährige,  ehrenamtli-
che Tätigkeite in der Katholischen 
Frauenbewegung, im Singkreis 
Halbenrain sowie  beim Sportver-
ein Halbenrain aus.

Auch die Kolleginnen und Kolle-
gen bedankten sich für die gute 
Zusammenarbeit mit einem per-
sönlichen Geschenk. Ein Wan-
derrucksack, gefüllt mit allem Not-
wendigen, soll unsere Hermi in 
ihrer wohlverdienten Pension bei 
ihren Wanderungen begleiten.

Ein herzliches Dankeschön dem 
Vorstand für die Einladung und 
den gelungenen Nachmittag.



6

Betriebsaus昀氀ug 2024

Wie auch in den letzten Jahren wur-
de auch heuer der in der gesamten 
Belegschaft beliebte Betriebsaus-
昀氀ug abgehalten.
 
Als Ziel wurde dieses Jahr die 
Sektkellerei Dom Penine in Gornja 
Radgonja/Oberradkersburg aus-
erkoren. Zum Start in den Tag gab 
es ein gemeinsames Frühstück im 
neu errichteten JUFA-Hotel in Bad 
Radkersburg. Frisch gestärkt ging 
es durch die Altstadt von Bad Rad-
kersburg über die Mur in die ge-
heimnisvollen unterirdischen Stol-
len.

Die dortige sehr informative Keller-
führung wurde mit einer Sektver-
kostung und ortstypischer Verkös-
tigung abgeschlossen. Nach dem 
ein oder anderen Glas Sekt wurde 
der Rückweg über Hummersdorf 
und Pridahof zu Fuß in Richtung 
Halbenrain in Angri昀昀 genommen. 
Um sich nach dieser Wegstrecke 
wieder zu sammeln, ließ man den 
Abend gemeinsam in der Dorf-
schenke Pölzl bei einer guten Jau-
se ausklingen. Wir freuen uns be-
reits auf den nächsten Aus昀氀ug und 
danken unserem Bürgermeister, 
Ing. Raphael Scheucher, für den 
gelungenen Tag.
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Neue Gemeindevision:

„Halbenrain ist  
Lebensgenuss am 
Amazonas Europas“

Unsere Region steht vor großen 
Herausforderungen wie dem Klima-
wandel, dem Arbeitskräftemangel 
und der Ressourcenverknappung. 
Im LEADER-Projekt „Agenda 24“ 
– Gemeindevisionsprozess des 
Steirischen Vulkanlandes stellten 
sich die Gemeinden die Frage, 
welche Handlungsmöglichkeiten es 
in Bezug auf diese Herausforderun-
gen gibt und auf welche regionalen 
Programme und Maßnahmen dabei 
zurückgegri昀昀en werden kann. 

Die Gemeinde Halbenrain hat im 
Rahmen dieses Prozesses eine 
Gemeindevision entwickelt. Sie 
orientiert sich künftig an der Vision 
„Halbenrain – Lebensgenuss am 
Amazonas Europas“. 

Diese Vision spiegelt nicht nur die 
aktuellen Stärken und Kompetenzen 
von Halbenrain wider – wie Natur, 
Lebensqualität und Gemeinschaft 
–, sondern entwirft zugleich ein 
langfristiges Zukunftsbild. 

Die Gemeindevisionsbroschüre, die 
im Rahmen des Projekts entstand, 
wird als wertvolle Orientierungshilfe 
für die Weiterentwicklung der Ge-
meinde dienen und sicherstellen, 
dass Halbenrain den zukünftigen 
Herausforderungen gewachsen 
ist. Die erarbeitete Vision bietet 
eine klare strategische Leitlinie, um 
Ressourcen gezielt einzusetzen und 
Schwerpunkte zu setzen. Sie werden 
diese Broschüre in den nächsten 
Tagen auf dem Postweg erhalten. 

Der Lebensgenuss lässt sich in 
unserer Gemeinde vielfältig inter-
pretieren. Die Verbindung reicht von 
einer reichen Kulturlandschaft über 
das gemeinschaftliche Miteinander 
hin zu einer hohen Lebensqualität. 

Die Murauen unserer Gemeinde 
liegen im zweitgrößten Augebiet 
Österreichs. Dieses unvergleichli-
che Naturjuwel, oft als „Amazonas 
Europas“ bezeichnet, ist Teil des 
grenzüberschreitenden Biosphären-
parks „Mura-Drava-Danube“.  

Für die Verwirklichung dieser Vision 
braucht es die Unterstützung aller. 
Gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern freuen wir uns darauf, 
unsere Gemeinde Halbenrain zu 
einem herausragenden Lebens-
raum in der einzigartigen Region 
des Steirischen Vulkanlands zu 
entwickeln – ganz im Sinne unserer 
Vision: Halbenrain – Lebensgenuss 
am Amazonas Europas.



8

Großes Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark für Altbürgermeister 
Ing. Dietmar Tschiggerl

Am 23. Oktober 2024 wurde Ing.
Dietmar Tschiggerl, ehemaliger 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Halbenrain, zusammen mit 13 wei-
teren Altbürgermeistern und Altbür-
germeisterinnen aus der Steiermark 
mit dem Großen Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark ausgezeichnet. 

Die feierliche Verleihung fand in 
den ehrwürdigen Räumen der Gra-
zer Burg statt.

In einer bewegenden Laudatio 
hob Landeshauptmann Christo-
pher Drexler die beeindruckenden 
Leistungen des Altbürgermeisters 
Tschiggerl hervor, der fast 19 Jahre 
die Geschicke der Marktgemeinde 
Halbenrain leitete und prägte deren 
positive Entwicklung maßgeblich. 

Unter seiner Führung wurden zahl-
reiche zukunftsweisende Projekte 
realisiert. Besonders betont wur-
den die Zerti昀椀zierung Halbenrains 
als Kinder- und Familienfreundliche 
Gemeinde, die Einführung eines 
Kindergemeinderats sowie die kon-
tinuierliche Verbesserung der Infra-
struktur. 

Die Marktgemeinde Halbenrain gra-
tuliert Altbürgermeister Ing. Tschig-
gerl herzlich zu dieser verdienten 
Auszeichnung und bedankt sich für 
seinen langjährigen, engagierten 
Einsatz zum Wohle der Gemeinde.

Landeshauptmann Christopher Drexler (li.) und LH-Stv. Anton Lang (re.) gratulierten Bgm. a. D. 
Ing. Dietmar Tschiggerl (Marktgemeinde Halbenrain) zum Großen Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark. © Foto: Foto Frankl

Landeshauptmann Christopher 
Drexler hob die Verdienste der Ge-
ehrten hervor: „Die Aufgaben von 
Bürgermeistern sind vielfältig, sie 
haben einen „Knochenjob“ mit ho-
hem Allein verantwortungsanteil in 
der Regelung ent scheidender Sach-
verhalte und Rechtsverbindlich-
keiten auf kommunaler Ebene. 

Das Große Ehrenzeichen des Landes 

Steiermark, verliehen an Altbürgermeister 

Ing. Dietmar Tschiggerl:

Außerordentliche Entscheidungs- 
und Sach kompetenz bei Natur-
katastrophen und Krisen gehören 
ebenso zum Repertoire, wie das 
Geschick und die Fähigkeit, gut mit 
Politik und Verwaltung auf Landes- 
und Bezirksebene kooperieren zu 
können. 

Das komplexe Anforderungspro-
昀椀l macht das Bürgermeisteramt 
zu einem der anspruchsvollsten 
Ämter, die unsere Gesellschaft zu 
vergeben hat. Jede und jeder Ein-
zelne von Ihnen hat durch das En-
gagement in der jeweiligen Heimat-
gemeinde umfassendes bewirkt, 
wofür ich mich im Namen des Lan-
des Steiermark herzlich bedanken 
möchte.“ 
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Aktualisierung Ihrer
SEPA-Lastschriftmandate

Durch die Fusion zur Rai昀昀eisenbank 
Region Radkersburg haben alle Kun-
dinnen und Kunden der bisherigen 
Rai昀昀eisenbank Halbenrain-Tieschen 
eine neue IBAN erhalten. 

Damit wir Ihre Zahlungen an die 
Gemeinde auch zukünftig reibungs-
los bearbeiten können, bitten wir 
Sie, uns Ihre neue Bankverbindung 
mitzuteilen.

Die Aktualisierung Ihrer Daten ist 
wichtig, damit bestehende SE-
PA-Lastschriftmandate auch weiter-
hin korrekt und ohne Unterbrechung 
ausgeführt werden können. 

Sie können uns Ihre neue IBAN 
persönlich im Gemeindeamt oder 
schriftlich per E-Mail übermitteln.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis!

Weihnachten steht vor der Tür 
und noch kein passendes 
Geschenk gefunden?

Für alle, die noch ein Last-Minu-
te-Weihnachtsgeschenk suchen: 
Die Halbenrainer Gutscheine, 
einlösbar in über 35 Betrieben 
in und um Halbenrain, passen 
unter jeden Weihnachtsbaum. 

Erhältlich von Montag bis Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Marktgemeindeamt, im Wert 
von EUR 10,00 und EUR 50,00.

  Einzulösen in über
35 Betrieben 

in und um Halbenrain. 

Kulinarik, Lebensmittel, 
Blumen & Garten, Mobilität, 

Bauen & Wohnen, 
...und vieles mehr.

Alle Betriebe 昀椀nden Sie hier:
www.halbenrain.gv.at

  
SEPA-Lastschriftmandate

aktualisieren:

Gerne können Sie über unsere 
Homepage Ihre aktuellen 

Daten an uns senden:

https://www.halbenrain.gv.at/
SEPA-Lastschrift-Mandat
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Gelbe Tonne und gelber Sack 
werden zum Alleskönner

Was ändert sich ab 01.01.2025?

Ab Jänner 2025 gibt es weitrei-
chende Änderungen in der Verpa-
ckungssammlung: Das Pfandsys-
tem auf Einweggetränke昀氀aschen 
aus Kunststo昀昀 und Getränkedosen 
aus Metall startet österreichweit! 

Solche Getränkegebinde sind mit 
einem gut erkennbaren Logo ge-
kenntzeichnet und damit unver-
wechselbar. Beim Kauf wird ein 
Pfand von EUR 0,25 je Stück auf 
den Kaufpreis aufgeschlagen, den 
man bei Rückgabe der Verpackung 
im Handel wieder retour bekommt. 
Durch die Einführung des Einweg-
pfandes kommt es zu einer Ver-
schiebung der Sammelmenge. Es 
ist dann mehr Platz im Gelben Sack 
und in der Gelben Tonne.
  
Deshalb werden gleichzeitig ab 
01.01.2025 in ganz Österreich alle 
Verpackungen aus Kunststo昀昀 wie 
Joghurtbecher, Folienverpackun-
gen oder Getränkekartons (Tetra 
Paks®), gemeinsam mit Metallver-
packungen wie Konserven- oder 
Tierfutterdosen im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne gesam-
melt.

Die Verpackungen selbst haben 
sich weiterentwickelt und zusätz-
lich bessere Sortieranlagen führen 
dazu, dass besser sortiert und recy-
celt werden kann. Daher können die 
gemeinsam gesammelten Leicht- 
und Metallverpackungen  wieder   
gut   voneinander getrennt werden. 

Danach werden sie aufs Neue als 
Rohsto昀昀e für die Produktion von 
Verpackungen oder anderen Pro-
dukten eingesetzt. Verpackungen 
nicht in den Restmüll zu werfen 
ist die Grundvoraussetzung, damit 
aus Verpackungsabfall wieder neue 
Verpackungen oder andere Produk-
te hergestellt werden  können. Das 
spart Rohsto昀昀e und Energie. Ver-
packungen sammeln ist einfacher 
Umweltschutz, der wirkt. 

Denn Müll geht uns alle an!

Wichtiges für unsere 
Bürgerinnen und Bürger

Für die Umstellung gilt folgendes 
zu beachten:

- Die Metallverpackungscontainer 
werden ersatzlos bereits ab Mit-
te Dezember abgezogen. Sobald 
diese abgezogen wurden, können/
müssen Metallverpackungen mit 
dem Gelben Sack/der Gelben Ton-
ne mitgesammelt werden

- Die gelben Säcke können wie ge-
wohnt in Ihrem Marktgemeindeamt 
zu den Parteiverkehrszeiten abge-
holt werden.

- Der Umweltkalender 2025 wird 
wie gewohnt bis spätestens Jänner 
2025 bei allen Haushalten per Post 
einlangen.

- Ab sofort 昀椀nden Sie den Umwelt-
kalender 2025 auf unserer Home-
page zum Download.

  
Wo kann ich mich genauer informieren?

Abfallberatung des AWV Radkersburg: 
www.awv-radkersburg.at
Tel. 0699 / 18 19 20 23

Initiative Österreich sammelt:
www.oesterreich-sammelt.at

Infos zum Einwegpfand:
www.recycling-pfand.at

Hier der QR-Code zum Download 
des Umweltkalenders:
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DIE GELBE FORMEL gilt ab 1. Jänner 2025:

Leichtverpackungen + Metallverpackungen - Pfand = Gelbe Tonne & Gelber Sack

  
Ja, bitte in den gelben Sack:

Joghurt- und andere Becher
Co昀昀ee-to-go-Becher

Chipssackerl und -dosen
Obst- und Gemüsenetze

Leere Spraydosen
Tablettenverpackungen

Blechdosen
Metalldeckel und Metalltuben

Tetra Paks
Folienverpackungen

Aluschalen und Tierfutterdosen

  
Nein, danke, nicht in den gelben Sack:

Feuer- und explosionsgefährliche 
Abfälle, wie: 

Akkus, Batterien, Gaskartuschen und 
Spraydosen mit Restinhalt.

Andere Abfälle, wie:
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien 

(zB Glas, Papier)
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Aus dem Bau- und Raumordnungswesen.
KURZ & KOMPAKT

Ein  kurzer Überblick für  
Ihren Heizungstausch

Durch die hohen Fördersum-
men der Länder und des Bun-
des werden seit geraumer Zeit 
viele bestehende (Öl-)Heizungen 
auf Feuerungsanlagen mit fes-
ten Brennsto昀昀en, Wärmepumpen 
oder Nah- und Fernwärme umge-
stellt. 

In    dieser  Ausgabe des Halben-
rainer Marktblattes dürfen wir Ih-
nen die Vorgangsweise betre昀昀end 
dem Steiermärkischen Baugesetz 
1995 in der geltenden Fassung 
sowie div. Förderungsrichtlinien 
näherbringen: 

Grundsätzlich ist die Errichtung von 
Feuerungsanlagen für feste oder 
昀氀üssige Brennsto昀昀e einschließlich 
von damit allenfalls verbundenen 
baulichen Änderungen oder Nut-
zungsänderungen sowie deren 
Brennsto昀툀agerungen baubewil- 
ligungsp昀氀ichtig.  

Eine Feuerungsanlage mit mehr 
als 400 kW Nennwärmeleistung 
wäre nach § 19 des Stmk. BauG 
1995 idgF Baubewilligungs-
p昀氀ichtige Vorhaben mit Bauver-
handlung) abzuhandeln. 

Die meisten herkömmlichen Hei-
zungen (über 8 kW bis 400 kW 
Nennwärmeleistung) fallen jedoch 
in den § 20 des Stmk. BauG 1995 
idgF. Hierfür werden zwar Projekt-
unterlagen (erforderliche Grund-
risse und Schnitte betre昀昀end 
Heiz- und Lagerraum sowie Ab-
gasfang, Zustimmung des Grund- 

eigentümers, Nachweis über 
das ordnungsgemäße Inverkehr- 
bringen sowie eine Bestätigung 
des Verfassers der Unterlagen 
betre昀昀end die Voraussetzung für 
das vereinf. Verfahren) benötigt, 
jedoch ist in diesem Fall keine 
Bauverhandlung von Nöten. 

Weiters wurde seit der letzten 
Novelle des Stmk. BauG 1995 
der Austausch einer bestehen-
den Feuerungsanlage durch 
eine Feuerungsanlage für fes-
te oder 昀氀üssige Brennsto昀昀e mit 
einer Nennheizleistung von nicht 
mehr als 400 kW, wenn damit kei-
ne baulichen Änderungen oder  
Nutzungsänderungen verbun-
den sind, sofern der Nachweis 
über das ordnungsgemäße In-
verkehrbringen im Sinn des 
Stmk. Heizungs- und Klimaanla-
gengesetzes 2021 vorliegt, als 
meldep昀氀ichtiges Bauvorhaben 

festgesetzt. Hierfür ist es jedoch 
Voraussetzung, dass die beste-
hende Feuerungsanlage auch als 
bewilligt anzusehen ist.

Sollten Sie also einen Heizungs-
austausch planen prüfen Sie bitte 
im Vorhinein die folgenden Punk-
te: 
1. Ist meine bestehende Feue-
rungsanlage genehmigt?
2. Wie viel kW Nennwärmeleis-
tung wird die neue Heizung ha-
ben? 

Wenn Sie diese zwei Punkte ab-
geklärt haben, wissen Sie durch 
die obenstehende Information ob 
Sie den Heizungsaustausch bei 
der Baubehörde mittels Mitteilung 
nach § 21 melden müssen oder 
ob Sie einen Antrag auf Erteilung 
der Baubewilligung nach § 20 (bei 
mehr als 400 kW § 19 mit Bauver-
handlung) stellen müssen.
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  Ihre Ansprechpersonen 
im Bauwesen:

   Bürgermeister 
   Ing. Raphael Scheucher

   bgm@halbenrain.gv.at
   Tel. 0664 / 780 68 639

   Bauamt & Amtsleiter-Stv. 
   Celine Schnell
  
   celine.schnell@halbenrain.gv.at

   Tel. 03476 / 2205-210

Gerne gehen wir in den nächsten 
Ausgaben unseres Halbenrainer 
Marktblattes wieder auf Ihre 
Fragen betre昀昀end dem Bau- und 
Raumordnungswesen sowie 
Förderungen und anderen 
Themen der Gemeinde ein.

Deshalb bitten wir um Übermittlung 
der Fragen per Mail an  
gde@halbenrain.gv.at oder 
telefonisch unter 03476 / 2205.

Auch Photovoltaikanlagen und so-
larthermische Anlagen bis zu einer 
Brutto-Fläche von insgesamt nicht 
mehr als 400 m², dabei dürfen An-
lagen und ihre Teile eine Höhe von 
3,50 m nicht überschreiten, sind 
nach § 21 des Stmk. BauG 1995 
idgF meldep昀氀ichtig. Diese Höhe 
gilt nicht bei sogenannten „Auf-
dach-Anlagen“. Sollte die Höhe 
durch einzelne aufgestellte/aufge-
ständerte Anlagen überschritten 
werden, wird der § 20 des Stmk. 
BauG 1995 idgF geltend. 

Hierbei wären der Baubehörde 
folgende Unterlagen vorzulegen:
 
• Lageplan
• Erforderlich Grundrisse, Schnitte 
und Ansichten der Anlage
•  Anlagenbeschreibung 
• Der Nachweis des Eigentums
oder die Zustimmung dessen
• Gegebenenfalls erforderliche 
Zustimmungen bzw. Bewilligung 
der Straßenverwaltung nach 
den landesstraßenverwaltungs- 
rechtlichen Bestimmungen

Photovoltaikanlagen und 
solarthermische Anlagen

Förderungen

Einen kurzen Überblick betre昀昀end 
den Förderungsrichtlinien 昀椀nden 
Sie unter dem folgenden Link auf 
unserer Homepage: https://www.
halbenrain.gv.at/Alternativener-
gieanlagen oder mittels dem QR-
Code.

Die Förderungen in der jewei-
ligen Höhe werden in Halbenrai-
ner Gutscheinen nach Vorlage 
des ausgefüllten und geprüften  
Antrags auf Förderung inklusiv 
dem Nachweis der bezahlten 
Rechnung ausgegeben. 

Bitte beachten Sie, dass ohne  
bereits erteilte Bewilligung oder 
eingelangte Meldung des jewei-
ligen Vorhabens die Förderung 
der Marktgemeinde Halbenrain 
nicht ausbezahlt werden kann. 

Für Anfragen betre昀昀end den För-
derungen stehen Ihnen Herr AL 
Gerhard Kern sowie Frau Andrea 
Scherleitner unter 03476/2205 
gerne zur Verfügung. 

ten Brennsto昀昀en, Wärmepumpen 

nen die Vorgangsweise betre昀昀end 

昀氀üssige Brennsto昀昀e einschließlich 

Brennsto昀툀agerungen baubewil-
ligungsp昀氀ichtig.  

als 400 kW Nennwärmeleistung 

p昀氀ichtige Vorhaben mit Bauver

zungen (über 8 kW bis 400 kW 

risse und Schnitte betre昀昀end 

gasfang, Zustimmung des Grund-

eigentümers, Nachweis über 
das ordnungsgemäße Inverkehr-

betre昀昀end die Voraussetzung für 
das vereinf. Verfahren) benötigt, 

Weiters wurde seit der letzten 

te oder 昀氀üssige Brennsto昀昀e mit 

mehr als 400 kW, wenn damit kei

den sind, sofern der Nachweis 
über das ordnungsgemäße In

gengesetzes 2021 vorliegt, als 
meldep昀氀ichtiges Bauvorhaben 

Voraussetzung, dass die beste

austausch planen prüfen Sie bitte 

2. Wie viel kW Nennwärmeleis

Wenn Sie diese zwei Punkte ab
geklärt haben, wissen Sie durch 

nach § 20 (bei 
mehr als 400 kW § 19 mit Bauver

 Weitere Informationen auf 
unserer Homepage:

  https://www.halbenrain.gv.at/          
 Buergerservice/Foerderungen

Hier der QR-Code zu den Förderungen:
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SV IMMO COMPANY RB HALBENRAIN

Hinrunde mit Höhen und Tiefen 

Mit einem etwas stärker veränder-
ten Kader, vor allem was die Le-
gionäre betri昀昀t, ging unser Team 
in die Hinrunde 2024 /2025. Nach 
einem furiosen Auftaktsieg folgten 
leider 4 Niederlagen in Serie, ehe 
man im Duell gegen Nachbar Hof 
wieder die Kurve kriegte und einen 
wichtigen Derbysieg einfahren 
konnte. Danach wurden aufgrund 
der stabilen Defensive und des 
Kampfgeistes des Teams noch 
wichtige Zähler geholt, um schlus-
sendlich im gesicherten Mittelfeld 
der Liga zu überwintern.

Erfreulich hervorzuheben ist die 
Tatsache, dass die Halbenrainer 
Eigengewächse -  Jonas Pilch 
sowie die Brüder Massimo und 
Felipe List - trotz der schwierigen 
Punktesituation wichtige Erfahrun-
gen und Einsatzminuten sammeln 
konnten und in diesen auch durch-
wegs zu überzeugen wussten. 

In der Winterpause wird der SVH  
kadertechnisch wohl die eine oder 
andere Optimierung vornehmen, 
um im Frühjahr dann wieder an 
den Erfolgen vergangener Spiel-
zeiten anknüpfen zu können.

 Großer Dank gilt folgenden 
Sponsoren für eine 

neue fesche Garnitur 
Kampfmannschaftsdressen:

Pucher Metalltechnik – Sigi Pucher

Immo Company – Seppi Haas

Rai昀昀eisenbank Region 
Radkersburg – Günther Kern

 Mannschaftsfoto im idyllischen Schloßpark
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Abschlusstabelle der Hinrunde 2024 / 2025:

Am Mannschaftsfoto zu sehen:

  v.l. stehend: TR Elmar Messerer, 
  Masseur Florian Parth, Robert Osterc,   
 Andreas List, David Pauko, Simon 
 Taschner, Fabian Vieregg, Jernej Varga, 
 Johannes Taschner, Jonas Pilch, 
 Jugendleiter Elmar List, Sektionsleiter 
  Dominik Spätauf.

  v.l. sitzend: Obmann-Stellv. Seppi Maitz, 
  Alexander Thurner-Seebacher, Mitja Loven 
  jak, Felipe List, Alexander Schöttl, Saso 
  Balazic, Alexander Komatz, Tine Celec,   
  Massimo List, Obmann Heini Kager. 

   Nicht am Foto: Manuel Macher, 
  Tadej Vidmajer.

Der SVH wünscht euch allen eine 
besinnliche Adventszeit und einen

 Guten Rutsch ins Jahr 2025 mit 
ho昀昀entlich wieder 

vielen fantastischen Stunden im 
Schlossparkstadion!

Vorankündigung:

„Muttertagskonzert“
mit ALLESSA

10. Mai 2025
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SV IMMO COMPANY RB HALBENRAIN - Nachwuchs

Starker Herbst 

Unser Nachwuchs zeigte im 
Herbst stark auf. Es waren bei 
allen Mannschaften Fortschrit-
te zu erkennen. 

Durch unsere speziell für den 
Nachwuchs ausgebildeten 
Trainer: Ivo Cener, Daniel Hatzl 
und Darko Kavcic entwickeln 
sich nicht nur die Kinder und 
Jugendlichen weiter, sondern 
auch die Eltern der Spielerin-
nen und Spieler spüren und 
wissen, dass ihre Kinder beim 
Fußball gut aufgehoben sind. 

Die Zuschaueranzahl und die 
Stimmung aller Heimspiele im 
Schlossparkstadion war gran-
dios. Das U8- Heimturnier wur-
de  durch Mithilfe der Eltern zu 
einem tollen Event.

Insgesamt war die U8 bei 7 
Turnieren in den Bezirken 
Südoststeiermark und Leibnitz 
unterwegs. Ein Turnier wurde 
auch im Schlossparkstadion 
ausgetragen. Wir bedanken 
uns bei allen Kindern, Trainern 
und Eltern für  den tollen Herbst 
und freuen uns schon auf die 
Hallenturniere.

Unsere U9 und U10

Weiter geht es mit der U9- SPG 
Halbenrain. Kurze Verschnauf-
pause beim letzten Herbstturnier 
in Kirchbach. Leider musste das 
Turnier unsers SPG Partners 
Bad Radkersburg auf Grund des 
schlechten Wetters in der Parkt-
herme Arena abgesagt werden. 
Wir versuchen es im Frühjahr 
2025 natürlich wieder. Die U9 war 
auch bei 7 Turnieren im Herbst im 
Einsatz. Bravo Jungs und Mädl. 
Die beiden Turniermannschaf-
ten wurden vorgestellt. Jetzt 
geht es weiter mit den Mann-
schaften im Meisterschaftsbe-
trieb. Von der U10 bis zur U12 
werden die Bewerbe jedoch 
ohne Tabelle geführt. Auch un-
sere U10 SPG Halbenrain mit 
Trainer Darko Kavcic absolvier-
te tolle Spiele. Die Heimspiele 
waren immer gut besucht. Die 
Hallensaison kann beginnen.

Leistungsklasse U14 

Ja, richtig: Unser Team U14 SPG 
Halbenrain meldete sich für die 
Leistungsklasse. Und wie! Das 
Team mit Trainer Darko Kavcic 
spielte sich in dieser Klasse zum 
Vize-Herbst-Meister! Dadurch 
quali昀椀zierte sich die U14 für die 
Landesliga im Frühjahr. In der vo-
rigen Saison wurde diese Mann-
schaft (damals U13) Meister. 
Herzlichen Glückwunsch. 

In der Landesliga tre昀昀en unse-
re Jungs auf Mannschaften wie 
Sturm Graz, GAK, Hartberg, Le-
oben und viele mehr. Die Kra-
cher  gegen Sturm und GAK sind 
Heimspiele! Kommt ins Schlos-
sparkstadion.

Wir suchen dich!

Unser Sportverein ist ständig 
bemüht  auch unsere jüngsten 
Kinder für den Fußballsport zu 
begeistern. Seit Spätsommer 
wurde ein Kindertraining gestar-
tet. Um die Nachwuchsarbeit mit 
den Jüngsten weiterzuführen, 
suchen wir Kinder im Alter ab 4 
bzw 5 Jahren. Bei Interesse bitte 
melden. 

Das Nachwuchsteam bedankt 
sich bei allen Familien, Helfern 
und Sponsoren für die Unterstüt-
zung aller Mannschaften. 

Ein Dankeschön an die 昀氀eißigen 
Hände während des Spielbetrie-
bes, sei es in der Kantine, Küche 
oder Unterstützung am Platz. 
Vielen Dank !

Das Team der U13

Unser Team U13 SPG Halben-
rain mit Trainer Daniel Hatzl. Die-
se Mannschaft krönte sich in der 
vorigen Saison zum Cup Sieger  
im Gebiet Süd . Der Erfolgskurs 
geht weiter. Die Mannschaft wur-
de heuer Herbstmeister der Sai-
son 2024/25. 

Herzliche Gratulation an das ge-
samte Erfolgsteam!
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Wir wünschen allen Kindern, Familien, 
Trainern, Sponsoren und Freunden des 
Nachwuchsfußballes frohe Weihnachten 

sowie ein 
gesundes, erfolgreiches und 
verletzungsfreies Jahr 2025! 

Die Jüngsten beim ersten Training U8 mit Trainer Ivo Cener

Leistungsklasse U14 mit Trainer KavcicHerbstmeister! Mannschaft U13 mit Trainer Daniel Hatzl

U10 mit Trainer KavcicU9 mit Trainer Ivo Cener
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ÖKB HALBENRAIN

Heldenehrung 2024

Auch heuer fand der Gottes-
dienst für alle lebenden und 
verstorbenen Mitglieder und 
Freiheits-kämpfer mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung 
beim Kriegerdenkmal statt.

Die Rede, gehalten von Ob-
mann Maximilian Tschiggerl, 
auf der nächsten Seite noch-
mals zum Nachlesen.

Friedhofsammlung 

Die Friedhofsammlung wurde 
im heurigen Jahr wieder am Al-
lerheiligentag für das Schwar-
ze Kreuz durch Mitglieder des 
ÖKB Halbenrain durchgeführt.

 Termin - Aviso 2025

  ÖKB-Halbenrain 
Mitgliederversammlung

Sonntag, 9. Februar 2025
Dorfschenke Pölzl
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  „Ein Denkmal und ein Mahnmal vor dem wir heute steh´n, mach halt und werde still, 

du sollst vorbei nicht gehen!“

Werte Bevölkerung, liebe Jugend, Kinder, Kameraden des Kameradschaftsbundes 
und der Musik, Herr Bürgermeister, hohe Geistlichkeit!

Es sind schon mehr als 7 Jahrzehnte vergangen, seitdem der letzte große Krieg, 
der Österreich auch direkt betraf, zu Ende ging.

Da stellen sich sicher einige die Frage: Ist dieses Erinnern an die Vergangenheit 
noch notwendig und warum sollen wir dies alles im Gedächtnis bewahren.

Meine Antwort: Wichtig ist es, die Geschichte zu kennen, um die Gegenwart 
und die Zukunft zu begreifen. Dann wird einem bewusst, dass die Gegenwart 

nicht selbstverständlich ist. 

Denn das Heute entwickelt sich aus dem Gestern und ohne die Vergangenheit zu kennen, 
  kann man die Gegenwart nicht verstehen und somit die Zukunft nicht gestalten. 

  Kriegerische Auseinandersetzungen sind immer mit dem menschlichen Leid verbunden. 
Die Gefallenen haben uns etwas zu sagen. Sie zeigen, wohin 

Hass, Gewalt u. Verblendung führen kann: Sie zeigen zu welcher Unmenschlichkeit 
      der Mensch fähig sein kann. Die Frage nach dem Warum lässt sich vielleicht nie beantworten, 

aber diese Frage muss immer neu gestellt werden.
     Denn auch unsere heutige Welt kennt nicht nur Frieden und Mitmenschlichkeit. 

  (wenn wir nach Israel, Russland oder in die Ukraine sehen). 
    Gerade in Zeiten wie diesen, sind Friede, Achtung und Respekt füreinander, 

    das emp昀椀ndlichste Gut jeder Gesellschaft. Es ist kein zugesichertes Recht, auf das man 
     Anspruch hat. Es muss viel mehr ständig neu erarbeitet, gelebt und geachtet werden. Wir alle 

sind aufgerufen, daran mitzuarbeiten!
Der Friede ist auch im Kleinen keine Selbstverständlichkeit, sondern er braucht Menschen, 

die ihn bewahren – wie z. B. in der Ehe, in den Familien, in den Vereinen und im Freundeskreis.

Innehalten, gedenken, das eigene Verhalten hinterfragen ist dazu unerlässlich. 
Der heutige Tag bietet eine gute Möglichkeit - nützen wir diesen!

    Mit der Kranzniederlegung wollen wir an unsere verstorbenen Kameraden und Patinnen    
     sowie an alle Gefallenen und vermissten Soldaten, Freiheitskämpfer sowie 
der Zivilbevölkerung beider Weltkriege und den aktuellen Kriegen gedenken.
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SINGKREIS HALBENRAIN

„A Singan und a Klingan“ 
im Jahreslauf

Am Sonntag, dem 17. Novem-
ber fand in der Pfarrkirche Hal-
benrain unser Chorkonzert unter 
dem Motto „Im Jahreslauf“ statt.  
Gestaltet wurde es von den 
Sängerinnen und Sängern des 
Singkreises Halbenrain und den  
Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Bad Radkersburg 
unter der Leitung von Gerhard 
Ranftl und 
Karin Grassl-Huber. 

Das Programm war abwechs-
lungsreich und bot eine Reise 
quer durch die 4 Jahreszeiten. Es 
erklangen bekannte Lieder wie 
„Tiritomba“, „Biene Maja“ oder 
„Bunt sind schon die Wälder“, 
aber auch unbekannte Lieder vom 
Komponisten Lorenz Maierhofer. 

Einige bekannte Lieder wie 
„I geh wohl aus in den Rosen-
garten“ oder „Das Wandern ist 
des Müllers Lust“ waren in mo-
dernen Interpretationen zu hören.

Die Musikschule begeisterte 
mit Volksmusikstücken wie dem 
„Schneewalzer“ mit Steirischer 
Harmonika und Hackbrett. 

Abgerundet wurde die Stunde 
durch je ein Gedicht passend zu 
den Jahreszeiten, unter ande-
rem vorgetragen von 
unserem Bürgermeister Rapha-
el Scheucher und der und der 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 
Ingrid Fischer.
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Im Rahmen des Konzertes 
konnten auch zwei neue Sän-
gerinnen vorstellt werden: 
Katharina Ulz und Sandra 
Plohl verstärken seit Septem-
ber den Singkreis Halbenrain.
Aber auch verdiente Mit-
glieder konnten ausge-
zeichnet werden. Mit der 
Ehrenurkunde in Silber für 25-
jähriges aktives Singen in 
unserem Chor wurde Dag-
mar Tschiggerl ausgezeich-
net. Mit der Ehrenurkunde 
für 40-jähriges aktives Sin-
gen wurden Christine Stoisser 
und Zäzilia Wonisch geehrt. 

Ein großes DANKE meiner-
seits für eure gewissenhaf-
te und treue Probenarbeit. 

Insgesamt war das Konzert ein 
wunderbarer Abend, der so hof-
fe ich, einen bleibenden Ein-
druck auf das Publikum hinter-
ließ und vielleicht auch einige 
Zuhörerinnen und Zuhörer zum 
Singen in einem Chor motiviert. 

Tipp: 
Unser Singkreis tri昀昀t sich 
jeden Donnerstag um 
19.00 Uhr in der Volksschu-
le Halbenrain zur Probe.

Zum Jahresschluss gilt es wie-
der DANKE zu sagen, nämlich 
meinen Sängerinnen und Sän-
gern, die mit viel Engagement 
und Motivation jeden Donners-
tag zur Probe kommen und sich 
auch die Zeit für einige Auftritte 
im Laufe des Jahres nehmen. 
Zum Abschluss gibt es hier 
nun wieder traditionell ein 
Weihnachtslied, das die Le-
serinnen und Leser zum 
Singen motivieren soll. 

C_

Alle Jahre wieder

1. Al le- Jah re- wie der- kommt das Chris tus- kind-

auf die Er de- nie der,- wo wir Men schen- sind.

2. Kehrt mit seinem Segen
ein in jedes Haus,
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus.

3. Steht auch mir zur Seite,
still und unerkannt,
dass es treu mich leite
an der lieben Hand.

D
A



22

GRENZLANDMUSIK HALBENRAIN

Ferienspaß mit der 
Grenzlandmusik

Im Rahmen des Gemeindeerleb-
nistages wurden auch Stationen 
bei der Grenzlandmusik angebo-
ten, die unsere Jugendreferentin-
nen Julia und Kristin organisierten. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, 
verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren und mehr über die 
Grenzlandmusik zu erfahren.

Seppl ist 60!

Am 21. September wurde unser 
Trompeter Josef Ruckenstuhl 60 
Jahre alt. Wir Musikkolleg:innen 
ließen es uns nicht nehmen, die 
Ersten zu sein, die dem Seppl 
gratulierten. Um Mitternacht wur-
de er von uns mit einem Marsch 
aufgeweckt, um gemeinsam auf 
seinen Runden anzustoßen. Zur 
o昀케ziellen Feier waren wir dann 
am Nachmittag bei der Dorfschen-
ke Pölzl eingeladen, wo wir noch-
mals so richtig mit ihm feierten. 
Lieber Seppl, nochmals alles Gute 
zum 60er und bleib so ein lustiger, 
eifriger und guter Musiker!

Wandertag

Am 19. Oktober fand unser dies-
jähriger Musikaus昀氀ug statt, der 
uns nach Klöch zum Traminerweg 
führte. Bei schönstem Herbstwet-
ter unternahmen wir eine gemein-
same Wanderung und verbrachten 
einen Tag in guter Kameradschaft.
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BERG- UND NATURWACHT - ORTSEINSATZSSTELLE RADKERSBURG

Naturfreudige aufgepasst!

Wollten Sie schon immer wissen, 
welche Naturschätze es in Ihrer 
Umgebung gibt und wie diese ge-
schützt sind? Würden Sie gern 
mehr über ökologische Zusam-
menhänge erfahren? Sind Sie 
gerne draußen mit o昀昀enen Augen 
unterwegs? Sind Sie interessiert, 
Neues zu lernen und auch etwas 
zu bewirken? 

Ja? Dann sind Sie bei uns, der 
Berg- und Naturwacht, genau rich-
tig!

Wir bieten Ihnen kostenlose Aus- 
und Weiterbildungen in Form von 
Kursen, Exkursionen und Webinaren 
im Bereich Umweltschutz. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
Wir freuen uns auf Sie!

  Kontakt Berg- und Naturwacht:
    Frau Gerlinde Schober

  est.bad-radkersburg@bergundnaturwacht.at
    

Jugendcamp 2024

Auch in diesem Jahr organisierte 
der Musikbezirk Radkersburg wie-
der ein Camp für alle interessierten 
Jungmusiker:innen. Es freute uns 
sehr, dass vier Jungmusiker:in-
nen und zwei Betreuerinnen der 
Grenzlandmusik dabei waren. In 
engagierter Probenarbeit wur-
de ein Konzertprogramm für das 
Kurkonzert am Frauenplatz erar-
beitet. Außerdem konnten beim 
Camp neue Freundschaften über 
die Vereinsgrenzen hinweg ge-
knüpft und bereits bestehende 
vertieft werden. 

Konzert 2024

Leider müssen wir euch mittei-
len, dass unser Weihnachts- und 
Neujahrskonzert heuer nicht wie 
üblich im Dezember statt昀椀nden 
kann, da unsere Kapellmeisterin 
derzeit, nach einer Operation am 
Fuß, noch nicht einsatzbereit ist. 
Wir werden unser Konzert aber 
an einem Ersatztermin im Früh-
ling, voraussichtlich Anfang März, 
nachholen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
Probenarbeit und darauf, viele be-
kannte Gesichter bei unserem Er-
satztermin zu sehen!

Als Ausgleich zur Probenarbeit 
wurden von den Jugendrefe-
rent:innen einige spannende Ak-
tivitäten organisiert. So hatten die 
Teilnehmer:innen die Möglichkeit, 
eine Rafting-Tour auf der Mur zu 
machen. Darüber hinaus stellten 
sich auch die Einsatzorganisati-
onen Bundesheer, Polizei, Rotes 
Kreuz und Freiwillige Feuerwehr 
vor. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Mitwirkenden und Or-
ganisator:innen sowie den Spon-
soren, deren Unterstützung we-
sentlich zum Gelingen des Camps 
beigetragen hat.
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Eine Wanderung für Alle

Zahlreiche Wandersleute starte-
ten nach dem traditionellen Start-
frühstück, (herzlichen Dank an 
Christine Bischof von der Dorf-
schenke), am Nationalfeiertag, 
26. Oktober 2024 vom Marktge-
meindeamt Halbenrain zu einer 
Wanderung auf unserm K13 Wan-
derweg.

WANDERN FÜR ALLE IN HALBENRAIN

Nach einer Stärkung bei der 
Jagdhütte Kummer, (herzlichen 
Dank an Senioren-Obfrau Brigitta 
Krischan mit ihrem Team für  die 
gute Jause), und Labestadion 
Bäckste昀툀 ging es zurück nach 
Halbenrain. Vielen Dank an unse-
re Helfer Resi und Edi Kager und 
Sepp Wonisch, die zum guten 
Gelingen unseres Wandertages 
beigetragen haben.

SENIORENBUND - ORTSGRUPPE HALBENRAIN

Aus昀氀üge und Sonstiges

Am 13. September 2024 führte 
unser Tagesaus昀氀ug am Vormit-
tag nach Piber zum Bundesgestüt 
der Lipizzaner, wo wir an einer 
sehr interessanten Führung teil-
genommen haben. Nach einem 
hervorragenden Mittagessen 
beim Schneiderwirt in Lobming-
berg ging es am Nachmittag wei-
ter zum berühmten Flascherlzug 
nach Stainz in der Weststeier-
mark. Nach der gemütlichen Fla-
scherlzugfahrt ging es wieder zu-
rück in die Heimat. Der Abschluss 
fand wie immer bei einer köstli-
chen Jause in der Dorfschenke 
Pölzl statt. 

Am Sonntag, dem 15. September 
2024 fand der traditionelle Senio-
rensonntag statt. Die Seniorinnen 
und Senioren wurden nach dem 
Gottesdienst zu einer festlichen 
Agape in das Pfarrheim eingela-
den. Wir bedanken uns recht herz-
lich bei der Pfarre Halbenrain – 
besonders bei den 昀氀eißigen Frau-
en der Kfb – für die hervorragende 
Verköstigung.

Am 15. Oktober 2024 führte unser letz-
ter Tagesaus昀氀ug nach Riegersburg, 
wo wir mit dem Schrägaufzug auf die 
Burg fuhren und eine sehr interessante 
Burgführung hatten. Nach einem aus-
gezeichneten Mittagessen beim Lassl-
hof in Riegersburg traten wir wieder die 
Heimreise an. Der Abschluss fand wie 
immer bei einer köstlichen Jause und 
im Anschluss mit Kastanien und Sturm 
in der Dorfschenke Bischof, statt. 

Am 26. Oktober 2024 betreute der 
Seniorenbund – anlässlich des 
Wandertages am Nationalfeiertag 
– die Labestation bei der Jagdhütte 
in Dietzen. Der Wandertag war sehr 
gut besucht und es war ein toller Er-
folg. Ein großes Dankeschön an un-
sere 昀氀eißigen Frauen für die köstli-
che Jause und die guten Getränke.

Am 09. November 2024 fand das tra-
ditionelle Ganserlessen beim Gasthof 
Wagner in Halbenrain statt. Wie immer 
wurden wir hervorragend von der Fa-
milie Wagner verköstigt. Es war eine 
Gaumenfreude. Ein herzliches Danke-
schön an die Familie Wagner.
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UNION ESV HALBENRAIN

Turnier in Unterpurkla, 
Sommertraining

Man kann es sich momentan gar 
nicht vorstellen, am 31. August 
veranstaltete der ESV Unterpurkla 
sein traditionelles Straßenturnier 
und das bei 35 Grad im Schatten. 
Trotz dieser herausfordernden 
Temperaturen nahmen 12 Mann-
schaften an diesem vom ESV Un-
terpurkla veranstalteten Turnier 
teil. Auch der ESV Halbenrain 
war mit einer Mannschaft vertre-
ten. Von den Außentemperaturen 
richtig gut aufgeheizt und mit viel 
kaltem Bier wieder runtergekühlt 
erreichten unsere Stockschützen 
den hervorragenden 2. Platz. Nur 
die Mannschaft vom ESV Missels-
dorf hatte im Finale die besseren 
Stöcke gespielt. Gratulation auch 
an den Veranstalter, die Preise 
konnten sich sehen lassen, auch 
bei der anschließenden „Beste“- 
Verlosung räumten unsere Stock-
schützen anständig ab.
     
Der sogenannte „Sommer- Trai-
nings Bewerb“ geht in die Win-
terpause. 11 Mannschaften nah-
men diesmal daran teil, der ESV 
Halbenrain stellte auch diesmal 
wieder drei Teams. Dieser freund-
schaftliche aber für den regiona-
len Stocksport so wichtige Bewerb 
wird im Frühjahr wieder weiterge-
führt. Es werden Bezirksweit noch 
Mannschaften gesucht, welche 
sich diesen sportlichen Bewerb 
gerne anschließen würden. Bitte 
einfach melden!

Manni feiert

...und das aber anständig. An-
lässlich seines 60. Geburtstages 
ließ es sich „unser Manni“ nicht 
nehmen, um richtig auf die Pauke 
zu hauen. Am 16. November war 
es dann soweit. Alle seine Freun-
de, Verwandten, Bekannten, Ar-
beitskollegen und natürlich auch 
die Eisschützen wurden in die 
Begegnungshalle nach Gosdorf 
eingeladen. 22 ESV- Kollegen ha-
ben es sich nicht nehmen lassen 
und reisten bereits zu Mittag (zum 
Teil mit unserem ÖBB Regional-
jet) nach Gosdorf an, um unseren 
„Manni“ zu gratulieren. 

Dort wurde aufgetischt, dass sich 
die Tische bogen. Bei hervorra-
gender Kulinarik und jeder Menge 
von Fass und Flasche ging diese 
tolle Feier bis in die Nacht hinein.

Noch ein herzliches Dankeschön 
für diesen schönen Tag und vor 
allem, dass du ein so kollegialer 
und geselliger Kollege bei uns im 
Verein bist. Alles Gute!

 Termin - Aviso 2025

Dorf- und Betriebs- Cup: 
27. Februar bis 1. März und 

6. März bis 8. März 2025

Preisschnapsen: 1. Mai 2025
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Aktuelles

Auch in der diesjährigen Sand-
platzsaison, der bereits elften 
seit der Neugründung des Tenni-
sclubs im Jahr 2014, wurde der 
Halbenrainer Tennisplatz von den 
über 40 Mitgliedern und einigen 
Gastspielern regelmäßig bespielt 
und somit auch der Vereinsbe-
trieb weiter aufrechterhalten. 

Dabei gilt unserem Platzwart, 
Franz Winkler und unserem Präsi-
denten, Manfred Winkler ein gro-
ßes Dankeschön dafür, dass sie 
gemeinsam auch in diesem Som-
mer wieder mit vollem Einsatz da-
für gesorgt haben, dass sich die 
beiden Sandplätze zu jeder Zeit 
in einem TOP-Zustand befanden. 
Die Mitglieder des TC Halbenrain 
messen sich auch regelmäßig bei 
„Vergleichskämpfen“ mit anderen 
Vereinen aus den Nachbarge-
meinden.

TENNISCLUB HALBENRAIN

10. Vereinsturnier

Obmann Heinrich Kager mit Stell-
vertreter Michael Hatzl, Präsident 
Manfred Winkler organisierten 
auch dieses Jahr das mittlerwei-
le 10. interne Vereinsturnier, wel-
ches im reinen Doppelmodus am 
Sonntag, den 08.09.2024 ausge-
tragen wurde und für zahlreiche 
spannende sowie auch sehens-
werte Duelle sorgte.

An diesem Turniertag sorgte Ah-
med vom Murauenstüberl für das 
leibliche Wohl der Spieler und Zu-
schauer.

Für dieses Turnier wurden im Vor-
feld insgesamt acht Doppelpaa-
rungen zufällig zusammengelost 
und hiermit möchten wir natürlich 
auch den Siegern nochmals recht 
herzlich gratulieren:

  Großer Dank an die 
Sponsoren:
Erold Posch

Rai昀昀eisenbank 
Halbenrain-Tieschen

Ho昀氀aden Dietzen 
Herbert Thonegg

Schuster GmbH, Neusetz

Mehlspeisenspenden von 
Nicole Urdl und Anita Neuhold

Murauenstüberl Ahmed

Holzschlägerung Krauthackl

Decor Service / Xpresso, 
Bad Radkersburg

Glas Neuhold - klare Sache

Immo-Company Haas & Urban 
Immobilien GmbH

Ein ganz großes Dankeschön gilt 
den zahlreichen Sponsoren, der 
Turnierleitung sowie allen freiwil-
ligen Helfern die durchgehend da-
für sorgten, dass sich alle Spieler 
und Gäste rundum wohlfühlten. 
Ohne dieser tatkräftigen Unter-
stützung von allen Freiwilligen 
wäre uns eine solche Veranstal-
tung nicht möglich gewesen.

Sieger des Turniers: v.l.: Günther Winkler und Manfred Winkler

2. Platz: Andreas Mahler und Michael Hatzl 3. Platz: Erold Posch und Oliver Lebitsch
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Tenniskurse

Gerne organisieren wir auch im 
kommenden Jahr wieder Tennis-
kurse für ALLE, die sich für den 
Tennissport begeistern bzw. noch 
begeistern möchten. 

Egal ob Mitglied oder nicht, ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene, 
ob Damen, Herren, Jugendliche 
oder Kinder, wir bemühen uns für 
jeden einen passenden Kurs zu 
organisieren. 

Von Einzelunterricht bis hin zu 
Gruppentrainings kann alles indi-
viduell angeboten werden.

Wir freuen uns, auch in Zukunft 
mehr Leute auf die Tennisanlage 
in Halbenrain locken zu können 
und Spaß an diesem tollen Sport 
zu 昀椀nden.

  Bei Interesse, an einem Tenniskurs 
teilzunehmen, bitte folgende 

Ansprechpartner kontaktieren:

    Thomas Stacher, Tel. 0664 / 34 046 00
(Kinder und Jugendliche)

Marlene Konrad, Tel. 0664 / 877 88 29
(Damenkurse)

Obmann Heinrich Kager, Tel. 0664 / 13 21 426
(für allgemeinde Anfragen)

RADCLUB HALBENRAIN 

Wandern für Alle

Am Nationalfeiertag, dem 26. Ok-
tober 2024 fand das „Wandern für 
Alle“  in Halbenrain statt. Tre昀昀-
punkt war bei der Marktgemein-
de Halbenrain und es ging über 
den K 13 Wanderweg. Die kurze 
Strecke führte nach Dietzen zur 
Labestation Bäckste昀툀. Die lange 
Strecke führte zur Jagdhütte in 
die Murauen, wo alle gut vom Se-
niorenbund verköstigt wurden.

4/2024

PENSIONISTEN ORTSGRUPPE HALBENRAIN 

Mitgliederversammlung

Am 05. Oktober 2024 fand im 
Radhotel Schischek in Oberpur-
kla die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Pensionisten von 
der Ortsgruppe Halbenrain statt.
Bei dieser Versammlung fand 
eine Neuwahl statt. Der bisherige 
Obmann Helmut Kern, der für sei-
ne bisherigen Tätigkeiten geehrt 
wurde, trat aus gesundheitlichen 
Gründen zurück. Als neuer Ob-
mann wurde Herr Edgar Wallner 
gewählt.
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FF Halbenrain

Fahrzeugbergung in Unterpurkla

Zur Unterstützung bei der Ber-
gung eines Fahrzeuges, das in 
einem Straßengraben aufsaß, for-
derte uns die FF Unterpurkla am 
25. August an. 6 Kameraden rück-
ten mit dem RLFA 2000 zum Ein-
satzort aus. Zuerst sicherten wir 
das Fahrzeug und unterbauten es 
mit Holz. 

Mit der Seilwinde unseres Rüs-
tlöschfahrzeuges und unseren 
Hebekissen wurde es dann scho-
nend geborgen und die Lenkerin 
konnte ihre Fahrt fortsetzten.

Brandmeldeanlagen-Alarm in 
Halbenrain

Die FF Halbenrain wurde am 02. 
September um 17:05 Uhr mit-
tels Sirene zu einem BMA-Alarm 
bei einem Betrieb in Halbenrain 
alarmiert. 

Eine Wärmebildkamera hatte 
ausgelöst, jedoch konnte bei der 
Nachkontrolle weder ein Brand 
noch erhöhte Temperaturen fest-
gestellt werden. Somit konnten 
die 9 Mann mit den drei Fahrzeu-
gen wieder ins Rüsthaus einrü-
cken und die Einsatzbereitschaft 
herstellen.

Aufräumarbeiten nach 
Verkehrsunfall

Am 05. September wurden wir 
um 11:06 Uhr per stillem Alarm zu 
Aufräumarbeiten nach einem Ver-
kehrsunfall auf der L262 (Dietzen-
erstraße) in Halbenrain alarmiert. 
Im Kreuzungsbereich mit der Gru-
benstraße kollidierten zwei Fahr-
zeuge miteinander, verletzt wurde 
glücklicherweise niemand. Vier 
Mann rückten mit dem RLFA 2000 
unter Einsatzleiter LM Alexander 
Platzer aus, um ausgelaufene Be-
triebsmittel zu beseitigen und die 
Unfallstelle zu reinigen. Der Ein-
satz konnte nach ca. 45 Minuten 
beendet werden.

Mehrere umgestürzte Bäume in 
Halbenrain

Am Sonntag, 15. September stand 
die FF Halbenrain im eigenen Lö-
schgebiet im Unwettereinsatz. Um 
09:12 Uhr heulte die Sirene und 
wir rückten zum Beseitigen eines 
umgestürzten Baumes am Dorn-
talweg aus. 

Danach wurden wir durch Privat-
personen zu weiteren Baumber-
gungen im Löschgebiet gerufen. 
Insgesamt waren wir ca. 3 Stun-
den im Einsatz. Eingesetzt waren 
RLFA 2000 und KLF mit 10 Mann.
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FF Halbenrain

KHD-Einsatz in Melk (NÖ)

Am 16. September rückte der 
technische Zug des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Radkersburg 
inkl. Wasserdienst, bestehend aus 
9 Feuerwehren, 13 Fahrzeugen 
und 59 Personen, zum Katastro-
phenhilfsdienst-Einsatz nach Nie-
derösterreich – Raum Melk aus. 

Die FF Halbenrain war mit 7 Mann 
sowie technischem Equipment 
dabei. Mit unserem MTFA als 
Kommandofahrzeug unter dem 
Kommando von KHD-Zugskom-
mandant HBI Philipp Kern brach 
der Zug früh morgens ins Katas-
trophengebiet auf.

Baum über Straße in 
Donnersdorf

Die Freiwillige Feuerwehr Halben-
rain wurde am 17. September um 
11:52 Uhr erneut zu einem techni-
schen Einsatz alarmiert. 

Am Poschweg zwischen Donn-
ersdorf und Unterpurkla war ein 
Baum auf die Straße gestürzt. Die 
Kameraden beseitigten den Baum 
und reinigten die Gemeindestra-
ße. Somit war diese nach kurzer 
Zeit wieder frei.

Die FF Halbenrain war mit 2 Fahr-
zeugen und 7 Mann zu diesem 
Einsatz ausgerückt.

Das Friedenslicht steht 
am 24. Dezember wieder 

beim Feuerwehrhaus 
in Halbenrain zur Abholung 

bereit. 

Glühwein: 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Hauptaufgaben waren: Auspum-
parbeiten und Ausräumen bei 
Häusern, Kellern und Stiegenhäu-
sern. Die Arbeiten vor Ort sind um 
16.30 Uhr beendet worden. 

Um ca. 22 Uhr trafen wir wieder 
in unser Feuerwehrhaus ein, wo-
bei die Reinigung der Geräte und  
das Wiederherstellen der Einsatz-
bereitschaft noch durchzuführen 
waren. 

Großer Dank gilt allen Kamera-
den, die sich für einen ganzen 
Werktag zur Verfügung stellten, 
um Mitmenschen im Katastro-
phengebiet zu helfen!
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FF Halbenrain

Verkehrsunfall mit 
Rettungswagen

Am 06. Oktober wurde die FF Hal-
benrain um 11:48 Uhr zu einem 
Verkehrsunfall auf der B69 Rich-
tung Unterpurkla alarmiert. Auf 
Höhe Kilometer 99,6 war ein PKW 
mit einem im Einsatz be昀椀ndlichen 
Rettungswagen kollidiert. Der 
PKW kam dabei auf der Gegen-
fahrbahn zum Stillstand, der Ret-
tungstransportwagen schlitterte in 
eine angrenzende Wiese. Die FF 
Halbenrain sicherte als erstes die 
Unfallstelle ab und baute einen 
Brandschutz auf. Die Fahrbahn 
wurde einseitig gesperrt und eine 
Umleitung eingerichtet. Der leicht 
verletzte PKW-Lenker sowie seine 
Beifahrerin konnten das Fahrzeug 
durch die Beifahrertüre verlassen. 
Die Besatzung des Rettungswa-
gens erlitt einen Schock. Alle Be-
teilgten wurden vorsorglich vom 
Roten Kreuz in Krankenhäuser 
gebracht. Der Rettungswagen 
wurde mit der Seilwinde des RLFA 
2000 geborgen und gesichert ab-
gestellt. Für die Dauer der Fahr-
zeugbergung musste die B69 
komplett gesperrt werden. Im Ein-
satz standen RLFA 2000, KLF und 
MTFA Halbenrain mit 12 Mann.

Atemschutzübung in Salsach

 
„Zimmerbrand in Salsach mit 3 
vermissten Personen“, so lautete 
am 12. Oktober der Übungsein-
satzbefehl für die Feuerwehren 
Weixelbaum, Spitz, Unterpurkla 
und Halbenrain. Bereits auf An-
fahrt rüsteten sich die Trupps mit 
schwerem Atemschutz aus. Die 
ortszuständige Feuerwehr Wei-
xelbaum startete sofort einen 
Innenangri昀昀 mit HD-Rohr und 
begann mit der Personensuche. 
Nachdem die erste Person ins 
Freie gebracht wurde, rückte der 
Atemschutztrupp der FF Halben-
rain in das Brandobjekt ab und 
führte zwei weitere Menschenret-
tungen durch. Der Trupp der FF 
Spitz suchte danach das restli-
che Stockwerk ab und begann mit 
dem Lüften des Übungsobjekts.
Nach der Schlussbesprechung lud 
die FF Weixelbaum zur Kamerad-
schaftsp昀氀ege ins Rüsthaus ein.  

Dankeschön an die FF Weixel-
baum dafür und für die Einladung 
zur Übung!

Gemeinsame technische Übung 
in Weixelbaum
 
Übungseinsatz, Verkehrsunfall mit 
2 eingeklemmten Personen, hieß 
es dann am 15. November für die 
Feuerwehren Weixelbaum und 
Halbenrain. Die ortszuständige 
Feuerwehr Weixelbaum 
baute nach dem Erkunden 
den Brandschutz sowie die 
Beleuchtung auf und sicherte die 
Unfallstelle ab. Das eintre昀昀ende 
RLFA 2000 Halbenrain bekam 
vom Einsatzleiter den Auftrag 
die Menschenrettung der beiden 
eingeklemmten Personen 
durchzuführen. Während ein 
Sanitäter die eingeschlossenen 
Personen betreuten, wurden 
als erstes die Unfallfahrzeuge 
gesichert. Die Beifahrertüre 
konnte rasch geö昀昀net und eine 
bewusstlose Person mittels 
Crashrettung gerettet werden. Zur 
schonenden Rettung des Fahrers 
wurde die Fahrerseite geö昀昀net 
und das Dach zur Seite geklappt. 
Danach wurde die Person 
mittels Schaufeltrage gerettet. 
Bei der Schlussbesprechung 
lobte Einsatzleiter OBI Christoph 
Schantl die gute Zusammenarbeit 
der beiden Wehren und dankte 
für die Teilnahme sowie die 
Ausarbeitung der Übung.

Die FF Halbenrain nahm an der 
Übung mit RLFA 2000 und KLF 
mit 8 Mann teil.
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FF Dietzen

Dorfaus昀氀ug

Am 29. September wurde zum 
gemeinsamen Dorfaus昀氀ug einge-
laden. Dieses Jahr war eine kleine 
Runde am K13 geplant. Der Start-
punkt war beim Gasthaus Wagner 
in Halbenrain. 

Nach einem „Startschluck“ ,um 
möglichen körperlichen Anstren-
gungen vorzubeugen, wurde der 
K13 Richtung Dietzen in Angri昀昀 
genommen. 

Am Sepp-Hofer-Platz wurden 
sämtliche kreative und unterhalt-
sam platzierte Kunstwerke inspi-
ziert. Es folgte eine kleine Labe-
station beim Rüsthaus Dietzen: 
inklusive Kastanien und Sturm. 
Bei einem kleinen Stockturnier 
unter allen teilnehmenden Dorfbe-
wohnern tat sich Elisabeth Fröh-
lich als Gesamtsiegerin hervor! 

Nach all den sportlichen Aktivi-
täten fand der Aus昀氀ug einen ge-
mütlichen Ausklang bei der Dorf-
schenke Pölzl. 

Glückwünsche zum 
90. Geburtstag

Es wurden die besten Glück-
wünsche von der Wehrleitung an 
HFM Franz Schuster zum 90. Ge-
burtstag überbracht. Frau Juliane 
Tschiggerl (Fahrzeugpatin 1974) 
hat ebenso den 90. Geburtstag 
gefeiert. Wir durften herzlich gra-
tulieren! 

Bereichsfunkabschlussübung 
– Station Dietzen 

Bei der jährlichen Bereichsfunk-
abschlussübung hatte die FF 
Dietzen eine Station inne. So 
machten sich alle teilnehmenden 
Feuerwehren am 9. November 
in diesem Jahr auf den Weg, um 
sämtliche Stationen im Bereich 
Radkersburg (von Pridahof bis 
nach Siebing) zu besuchen und 
die dort gestellten Aufgaben und 
Wissensfragen erfolgreich zu er-
ledigen. Die Kameraden der FF 
Dietzen durften sich über den 4. 
Gesamtrang freuen.  

Die Kameradschaft der 
FF Dietzen bedankt sich für alle 

erbrachten Leistungen und 

die erhaltene Unterstützung 
im Jahr 2024, wünscht besinnliche, 

erholsame Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr!
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FF Hürth

Überprüfung der Hydranten im 
Löschbereich
Ende September führte die ers-
te Löschgruppe der Feuerwehr 
Hürth eine wichtige Übung zur 
Überprüfung der Hydranten in 
ihrem Löschbereich durch. Ziel 
dieser Übung war es, die Funk-
tionsfähigkeit der Hydranten si-
cherzustellen und sich mit der 
Lage der einzelnen Wasserbe-
zugsstellen auseinanderzusetzen. 
Ebenfalls wurde der Aufbau einer 
Löschleitung vom Hydranten mit 
und ohne Tragkraftspritze beübt. 
Hier halfen nicht nur die Kamera-
den der ersten Löschgruppe, son-
dern auch der Nachwuchs. Im An-
schluss wurde ins Rüsthaus zur 
Kameradschaftsp昀氀ege geladen.

Feuerwehr Hürth führt 
traditionelle Gesamtübung durch
Am 23. November hielt die Feu-
erwehr Hürth ihre alljährliche Ge-
samtübung ab. Dabei wurden die 
Feuerwehrleute auf verschiedene 
Stationen aufgeteilt, an denen sie 
wichtige Fertigkeiten für den Ein-
satz trainierten. Ein Schwerpunkt 
war das Sichern einer Unfallstel-
le als erstankommende Feuer-
wehr. An einer weiteren Station 
wurde das Funken geübt und 
einsatzrelevante Tätigkeiten am 
Funk besprochen. Ein wichtiger 
Bestandteil der Übung war auch 
die Durchsicht des Feuerwehr-
fahrzeugs. Die Teilnehmer gingen 
das Fahrzeug gründlich durch und 
schauten, wo sich die einzelnen 
Geräte im Fahrzeug be昀椀nden, um 
im Ernstfall schnell und e昀케zient 
auf die benötigten Materialien zu-
greifen zu können. Zum Abschluss 
der Übung wurde das richtige Lö-
schen mit dem Feuerlöscher trai-
niert, um auch Enstehungsbrände 
bekämpfen zu können. Der gelun-
gene Übungsabend fand seinen 
Ausklang im Rüsthaus, wo die 
Teilnehmer den Tag in geselliger 
Runde ausklingen ließen.

Friedenslicht
 Auch heuer kann 

das Friedenslicht wieder am 

24. Dezember ab 11.00 Uhr 

bei der FF Hürth abgeholt 

werden!
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Feuerwehr Hürth sichert sich den 
3. Platz bei Funkabschlussübung
Am Samstag, dem 9. Oktober 
nahm die Freiwillige Feuerwehr 
Hürth an der diesjährigen Funk-
abschlussübung teil. Insgesamt 
55 Feuerwehren aus der Region 
stellten sich der Herausforderung, 
bei der 12 verschiedene Aufga-
ben auf sechs Stationen, verteilt 
auf den gesamten Altbezirk Rad-
kersburg, zu erledigen waren. Es 
galt unter anderem, Funkverbin-
dungen herzustellen, Standortbe-
stimmungen durchzuführen und 
auch Geschicklichkeitsaufgaben 
im Zusammenhang mit dem Feu-
erwehrdienst zu lösen. Die Feuer-
wehr Hürth konnte dabei mit einer 
starken Leistung 133 Punkte und 
den 3. Platz erreichen.

Kurteilnahmen und 
Leistungsabzeichen
Aus- und Weiterbildungen sind im 
Feuerwehrwesen von entschei-
dender Bedeutung, deshalb ist es 
für uns als Feuerwehr Hürth umso 
erfreulicher, wenn einzelne Kame-
raden und Kameradinnen sich im 
Rahmen von Leistungsabzeichen 
oder Feuerwehrkursen zusätzli-
che Fähigkeiten aneignen. 

Die beiden Feuerwehrmänner Flo-
rian Doupona und Manuel Blass 
stellten sich am 28. September der 
Prüfung zum Funkleistungsabzei-
chen in Bronze. Die Herausforde-
rungen des Bewerbes umfassten 
das Entgegennehmen eines Ein-
satzauftrags, das Verfassen eines 
Lagezettels, das Absetzen einer 
Einsatzsofortmeldung und Kar-
tenkunde. Diese Tätigkeiten sind 
im Rahmen eines Einsatzes zur 
Unterstützung des Einsatzleiters 
unerlässlich.

Unsere Orts-Sanitätsbeauftragte, 
Löschmeisterin des Sanitätsdiens-
tes Tanja Zacharias, absolvierte 
den Feuerwehr-Sanitäter-Lehr-
gang. Im Fokus dieser Ausbildung 
standen die Aufgaben des Feuer-
wehrsanitäters im Einsatz sowie 
das sichere und schonende Ret-
ten verletzter Personen. Mit ihrem 
neu erworbenen Wissen wird sie 
einen noch wertvolleren Beitrag 
zur medizinischen Erstversorgung 
in kritischen Situationen leisten 
können.

Beide Kameraden durften nach 
erfolgreich abgelegter Prüfung 
das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze entgegennehmen. Eben-
falls engagiert zeigte sich Lö-
schmeister Patrick Moder, der am 
Kurs für Menschenrettung und 
Absturzsicherung teilnahm. Nach 
einer intensiven Ausbildung und 
einer erfolgreich bestandenen Ab-
schlussprüfung besitzt er nun die 
Quali昀椀kation, Rettungsmaßnah-
men in absturzgefährdeten Berei-
chen durchzuführen – eine unver-
zichtbare Fähigkeit bei Unfällen in 
Höhen oder schwer zugänglichen 
Gebieten.
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Funkabschlussübung 
des BFVRA
 
Die 32. Ausgabe der Funkab-
schlussübung des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Radkersburg, 
unter Führung von OBI d.F. Peter 
Pilch, führte unsere Kameraden 
zu den Stationen Ratschendorf, 
Siebing, Glauning, Spitz, Dietzen, 
Pridahof. Sie konnten bei dieser 
Übung wieder ihre besten Kennt-
nisse im Feuerwehrfunk unter Be-
weis stellen. Unsere Kameradin 
und Abschnittsfunkbeauftragte 
LM Silvia Moder-Pilch zeigte sich 
für den Stationsbetrieb in Dietzen 
verantwortlich. 

Auch die Geschicklichkeits- und 
Spaßaufgaben an den 6 vorge-
sehen Stationen wurden bestens 
gemeistert.

Letze Funkübung im Abschnitt 
 

Bei der letzten der vorgesehenen 
6 Funkübungen im Abschnitt 5 
nahmen insgesamt 7 Personen 
teil. Diese wurde von den Feuer-
wehren Deutsch-Haseldorf und 
Gruisla verbreitet und durchge-
führt. Im Stationsbetrieb war bes-
tes Wissen im: Erstellen einer 
Einsatzsofortmeldung und Über-
mittlungsverkehr im Direct Mode 
(DMO) gefragt. Auch eine Spaß-
aufgabe in Form eines „Löschan-
gri昀昀es“ stand auf dem Programm. 
Bei allen Funkübungen wurden 
Punkte für: Teilnehmerzahl, Wis-
sen und Geschicklichkeit verge-
ben. 

Wir erreichten von den 12 Feuer-
wehren im Abschnitt mit unserer 
Punkteanzahl den hervorragen-
den 3. Platz.

Wissenstest in Bronze, Silber 
und Gold als Quereinsteiger
 
Dieser Wissenstest für „“Querein-
steiger“, der bis vor Jahren aus-
schließlich für die Feuerwehrju-
gend, in drei Modulen über einen 
Zeitraum von drei Jahren gedacht 
war, wurde im Feuerwehrhaus Wi-
ersdorf abgehalten. Deshalb war 
eifriges und intensives Üben für 
den ersten Teil  der Grundaus-
bildung angesagt: Wissenstest - 
Bronze, Silber und Gold für unse-
ren Julian Gangl angesagt. An den 
dafür vorgesehenen 6 Stationen 
standen: Organisation der Feuer-
wehr, Formalexerzieren, Fahrzeug 
- und Gerätekunde, Dienstgra-
de, Nachrichtendienst, Warn- und 
Alarmsysteme, Knotenkunde, 
Kleinlöschgeräte und Uniformie-
rung. Er bestand die gestellten 
Fragen und Aufgaben mit Bravour. 
Der erste Teil dieser Grundaus-
bildung ist für ihn auch der erste 
Einstieg in den aktiven Feuerwehr-
dienst. 

Danke an unser Ausbildungsteam: 
die Jugendbeauftragten, Georg 
Grafoner, Reinhard Dopona und 
Michael Kostenz für die wochen-
lange Vorbereitung.
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Drohnenausbildung an 
der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring
 
Von 10. bis 12. Oktober 2024 
besuchte unser Kamerad HFM 
Jürgen Koller den Einsatzdroh-
nenpiloten-Lehrgang an der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark in Lebring. 

Bei diesem Kurs lernen die Teil-
nehmer die nötigen Kenntnisse 
und praktischen Fertigkeiten ei-
nes Drohnenpiloten in der Kate-
gorie „Open“ und „Speci昀椀c“, um 
im Einsatzfall e昀昀ektiv und sicher 
eine Drohne betreiben zu können. 
Das Erlernte wurde anschließend 
theoretisch und praktisch geprüft. 
Highlight der Prüfung war ein 
Nacht昀氀ug mit Personensuche.
Herzlichen Glückwunsch zur be-
standen Prüfung!

S03 Übung beim Salsachstüberl
 
Am 12.10.2024 wurde die FF-Un-
terpurkla gemeinsam mit den 
Feuerwehren, Weixelbaum, Hal-
benrain und Spitz zu einer “S03-
ÜBUNG“ Zimmerbrand - nach 
Salsach gerufen. Übungsan-
nahme war ein Zimmerbrand 
mit 3 vermissten Personen. Die 
FF-Unterpurkla, unter Komman-
dant Thomas Kager mit seinen 
6 Kameraden hatte die Aufgabe, 
von einem nahengelegenen Teich 
eine Zubringleitung zum HLF1 
Weixelbaum und eine Löschlei-
tung mit 2C-Rohren herzustellen. 

Nach Erreichen des Übungsziels 
lud die ausführende Wehr Weixel-
baum zur Nachbesprechung und 
Kameradschaftsp昀氀ege ins Rüst-
haus ein.
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Maroni Stand in Halbenrain
 
Am 06.10.2024 fand am Marktplatz 
bei traumhaftem Wetter das erste 
Maronibraten statt. Zahlreiche Gäs-
te fanden sich am Marktplatz ein, 
um gemeinsam bei Maroni, Sturm, 
Leberkäsesemmeln und vielem 
anderen den wunderschönen Tag 
zu genießen. Vielen Dank an alle 
Besucher, Helfer und Freunde die 
so eine tolle Veranstaltung möglich 
gemacht haben.

Ein großes Danke gilt den beiden 
Drohnenpiloten Jürgen Koller und 
Michael Lang für die tolle Vorfüh-
rung des Einsatzleitfahrzeuges 
und der Drohne. Der Hauptgewinn 
ging an Tanya Augustin aus Hal-
benrain. Herzlichen Glückwunsch 
zur Nintendo Switch Lite mit Mario 
Kart. Viel Freude damit.

Monatsübung im September
 
Bei der Monatsübung im Septem-
ber fokussierte sich Übungsbeauf-
tragter Georg Grafoner auf die Ge-
rätschaften im Fahrzeug und den 
Wechselcontainern im Feuerwehr-
haus. Diese werden im Einsatzall-
tag zwar regelmäßig benötigt, die 
wirklich richtige Anwendung sollte 
aber trotzdem immer wieder beübt 
werden. 

Denn das immer wieder Beüben 
der verschiedenen Geräte und 
Ausrüstungsgegenstände tragen 
maßgeblich dazu bei, dass man 
sie bei Einsätzen richtig einsetzt 
und Infolgedessen handeln kann. 
Auch die richtige Handhabung 
bzw. Bedienung der Funkgeräte 
waren Teil dieser Übung. Ein neu-
es Handfunkgerät wurde im HLF 
angebracht. Peter Pilch wird es in 
naher Zukunft den Kamerad: in-
nen genauer vorstellen. Danke an 
Andrea und Georg für die Über-
nahme der Kameradschaftsp昀氀ege.

Kursbesuch Lebring

Am 24.08.2024 nahm unser Feu-
erwehrkamerad Michael Kostenz 
am Workshop für Tür- Fenster- und 
Liftö昀昀nung an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring teil. Wir 
danken dir für deine Weiterbildung. 
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“Ausgezeichnete Kameradin“
 
Am Samstag, dem 28.09.2024 fand 
in Zehensdorf der 34. Funkbewerb 
des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg statt. Unsere Funkbe-
auftragte der FF-Unterpurkla, OLM 
d.F. Silvia Pilch-Moder, seit Jahren 
auch Abschnittsfunkbeauftragte, 
wurde bei diesem Bewerb eine be-
sondere Auszeichnung zuteil. Für 
ihre 10-malige Tätigkeit als Lan-
desbewerter bekam sie die Bewer-
terspange in Silber verliehen. 

Liebe Silvia, wir, deine Kameradin-
nen und Kameraden gratulieren zu 
dieser Auszeichnung!

Sanitätsleistungsprüfung 
& Rettungssanitäter

Wir gratulieren unserem Feuer-
wehrkameraden FM Michael 
Kostenz zu seiner mit Auszeich-
nung bestandenen Sanitätsleis-
tungsprüfung und der Ausbildung 
zum Rettungssanitäter.
 

Hochwassereinsatz in 
Niederösterreich

Um die Feuerwehrkräfte in Nie-
derösterreich zu entlasten, wurde 
Montag dem 16.09.2024 um 03:00 
Uhr der technische KHD-Zug 55 
RA in das Katastrophengebiet ent-
sandt. Mit dabei unser Drohnenpilot 
des BFV RA Jürgen Koller und un-
ser Pressemann der FF-Unterpurk-
la Josef Baumgartner. Bei Ankunft 
regnete es noch in Strömen, doch 
das machte den beiden nichts aus. 
Jürgen hatte die Aufgabe, bei die-
sen schwierigen Bedingungen mit 
der Drohne das Schadensgebiet, 
in der der KHD-Zug arbeitete, ab-
zu昀氀iegen. Eventuell eingeschlosse-
ne Personen waren zu orten. Bau-
mi übermittelte die eingehenden 
Presseinformationen und Fotos 
den zuständigen Stellen. 

Durchnässt und müde traten sie am 
Abend die Heimreise an.
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Friedenslicht
Auch heuer kann wieder am 

 24. Dezember das 

Friedenslicht  von 08.00 - 11.00 

Uhr bei der FF Unterpurkla 

abgeholt werden!

Sicherheitstag am 14.09.2024
 
Am 14.09.2024 fand der Sicher-
heitstag in Bad Radkersburg statt. 
Seitens der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterpurkla führte unser Kamerad 
Ing. Jürgen Koller die neue Drohne 
des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg vor. Jürgen ist Droh-
nenpilot im Bereichsfeuerwehrver-
band Radkersburg und rückt z.B. 
mit dem ELF (Einsatzleitfahrzeug) 
und der Drohne zu den Einsätzen 
aus.

PKW in Graben
 
Am 25.08.2024 um 12:15 Uhr wur-
de die Freiwillige Feuerwehr Un-
terpurkla mittels Druckknopfmel-
der zu einem Einsatz alarmiert. Ein 
PKW war bei einem missglückten 
Wendemanöver im Graben ste-
cken geblieben. Um den PKW so 
schonend wie möglich zu bergen, 
wurde die FF Halbenrain mit dem 
RLF und dem Hebekissen hinzu-
gezogen. Die Fahrerin konnte da-
nach ihre Fahrt fortsetzen.

Nassbewerb
 
Am 24.08.2024 fand in Dirnbach 
ein “Wilder Nassbewerb nach ei-
genen Regeln“ statt. 

Bei diesem Bewerb muss von den 
Teilnehmern ohne 昀椀xe Position 
so schnell wie möglich eine Lö-
schleitung aufgebaut werden um, 
letztlich zwei Kegel von einer Be-
werbswand herunter zu spritzen. 
Einzig Gruppenkommandant und 
Melder durften beim Löschangri昀昀 
nicht mitarbeiten. Unsere Wett-
kampfgruppe war mit vollem Ehr-
geiz bei diesem Bewerb dabei und 
erreichte unter den 21 teilnehmen-
den Gruppen den hervorragenden 
1.Platz. Dieser wurde beim an-
schließenden Feuerwehrfest ge-
bührend gefeiert.
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Abschlussprüfung am 
09.11.2024
 
Am Samstag dem 09.11. wurde 
die 32. Funkabschlussübung des 
Feuerwehrbereichs Radkersburg 
durchgeführt. Bei diversen Aufga-
ben konnten unsere Kameraden 
in den Stationen in Ratschendorf, 
Siebing, Glauning, Spitz, Dietzen 
und Pridahof wieder ihre Kenntnis-
se im Feuerwehrfunk unter Beweis 
stellen. Die Schlusskundgebung 
fand im Kultursaal in Straden statt.

Neuer Dartautomat
 
Die Freiwillige Feuerwehr Ober-
purkla bedankt sich recht herzlich 
bei Richard und Michaela Schi-
schek für die großzügige Spende 
ihres Dartautomaten! Dieser hat 
nicht nur einen passenden Platz in 
unserem neuen Aufenthaltsraum 
gefunden, sondern wird auch zur 
Förderung der Gemeinschaft bei-
tragen und uns viel Spaß bereiten.
Vielen Dank!

Einsatzleiterlehrgang
 
Unser OBI Markus Praßl hat vom 11. 
– 14. November den Lehrgang Ein-
satzleiter in der Landesfeuerwehr 
und Zivilschutzschule Steiermark in 
Lebring absolviert. Wir danken Mar-
kus Praßl für sein Engagement und 
die Bereitschaft zur Weiterbildung.

Festnachfeier am 01.09.2024
 
Auch in diesem Jahr lud die Frei-
willige Feuerwehr Oberpurkla ihre 
zahlreichen freiwilligen Helfer des 
Gartenfests zu einem gemeinsa-
men Aus昀氀ug ein. Diesmal führ-
te die Tour mit dem Fahrrad zur 
Raststation bei der Meinl Mühle 
in Donnersdorf. Ein besonderer 
Dank gilt Josef Semlitsch für seine 
herzliche Gastfreundschaft. Im An-
schluss ging es weiter zur gemüt-
lichen Einkehr in die Dorfschenke 
Pölzl in Halbenrain, wo der gelun-
gene Tag seinen Abschluss fand.
Nochmals ein großes „Danke“ an 
alle freiwilligen Helfer für die Un-
terstützung bei unserem Garten-
fest – ohne euch wäre diese Ver-
anstaltung nicht möglich!
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Funkleistungsabzeichen 
am 28.09.2024 

Am Samstag, dem 28.09.2024 
fand in Zehensdorf der 34. Funk-
bewerb des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Radkersburg statt. 

Nach intensiver Vorbereitung un-
ter der Leitung unseres OBI Mar-
kus Praßl erlangten FM Kerstin 
Weinhandl, FM Selina Trummer 
und FM Julian Benko das be-
gehrte Funkleistungsabzeichen in 
Bronze. Die Kameradinnen und 
Kameraden der FF Oberpurkla 
gratulieren herzlich. 

Ein großes Dankeschön an alle 
für die investierte Freizeit während 
der Vorbereitung und die Teilnah-
me am Bewerb.

Funkübung am 23.09.2024

Im September wurde die Funk-
übung von den Feuerwehren Diet-
zen und Halbenrain organisiert. 

In Dietzen mussten die Teilnehmer 
einen Einsatzauftrag abfragen 
und einen Lagezettel verfassen. 
In Halbenrain stand die korrekte 
Führung eines Einsatztagebuches 
auf dem Programm. Zusätzlich 
war die erforderliche Länge von 
B-Schläuchen zu Wasserentnah-
mestellen zu ermitteln. Eine wei-
tere Aufgabe bestand darin, in 
Dietzen möglichst schnell die Ein-
satzbekleidung anzulegen. 

Der Abschluss mit Kamerad-
schaftsp昀氀ege fand im Rüsthaus 
Halbenrain statt.

Feuerwehrkalender 2025

Auch heuer wurde wieder ein 
Kalender für die Einwohner von 
Oberpurkla gestaltet. 

Der Kalender wird traditionell im 
Dezember von den Mitgliedern 
der Feuerwehr an alle Haushal-
te persönlich ausgetragen. 

Wir bedanken uns für die Ge-
staltung des Kalenders bei BM 
Harald Haidacher.
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Friedenslicht
Auch heuer kann wieder am 

 24. Dezember das Friedenslicht  

von 11.00 - 12.00 Uhr bei der 

FF Oberpurkla abgeholt werden!

ÖFAST am 11.10.2024

Am 11. Oktober absolvierten Kame-
raden der FF Hürth, FF Unterpurkla 
im Rüsthaus der FF Oberpurkla den 
österreichischen Feuerwehr-Atem-
schutz-Leistungstest, kurz ÖFAST. 
Neben der ärztlichen Untersuchung 
ist ein jährlicher Leistungstest ver-
p昀氀ichtend. 

Dieser Test gibt den Atemschutzträ-
gern eine gute Möglichkeit, sich in 
der Dimension der Belastung selbst 
gut einschätzen zu können. 

Unser Kamerad OBI Markus Praßl 
überwachte die korrekte Durchfüh-
rung des Tests.

Verkehrsunfall am 04.09.2024

Am Mittwochmorgen wurde die 
FF Oberpurkla um 7:30 Uhr zu ei-
nem Verkehrsunfall gerufen. Eine 
Pkw-Lenkerin bog von der B 66 in 
die B 69 ein und übersah - aufgrund 
der tiefstehenden Sonne - dabei ein 
heranfahrendes Fahrzeug. Es kam 
im Kreuzungsbereich zum Zusam-
menstoß. 

Glücklicherweise blieben beide Fah-
rerinnen unverletzt, es entstand je-
doch ein erheblicher Sachschaden 
an beiden PKWs. Sieben Mitglieder 
der FF Oberpurkla waren im Einsatz. 
Die Unfallstelle wurde ordnungsge-
mäß abgesichert, die Fahrzeuge ge-
borgen und auf dem nahegelegenen 
Park-and-Ride-Parkplatz gesichert 
abgestellt. 

Vor Ort waren auch der Rettungs-
dienst, die Polizei und der Straße-
nerhaltungsdienst.
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Neues Personal

„Man darf nicht verlernen, die 
Welt mit den Augen eines Kin-
des zu sehen.“ Henry Matisse 

Liebe Gemeindebevölkerung! 
Liebe Eltern! Mein Name ist Ve-
ronika Weiß, seit 1. September 
2024 darf ich in Halbenrain den 
Kindergarten mit zwei Gruppen 
und die Kinderkrippe mit einer 
Gruppe leiten. 

In der Sonnenscheingruppe bin 
ich als Elementarpädagogin tä-
tig. Neben mir ist auch Andrea 
Zach als Elementarpädagogin 
tätig. 

Erntedank

Auch dieses Jahr haben wir mit 
einem geschmückten Ernte-
dankwagen beim Erntedankfest 
teilgenommen. Ein Highlight war 
natürlich unser Kopfschmuck. 

In der Kirche haben wir die Mes-
se mitgefeiert. Nach dem Fest 
haben wir im Kindergarten öf-
ters miteinander gekocht, um die 
wertvollen Lebensmittel aufzuar-
beiten. 
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Kastanienbraten 

Im November haben einige El-
tern/Großeltern für uns Kasta-
nien gebraten im Garten. Die 
Kastanien haben wirklich allen 
gut geschmeckt. Danke an die 
Familien!

Martinsfest 

Traditionell wie jedes Jahr haben 
wir am 11. November unser Mar-
tinsfest gefeiert. Wunderschöne 
Laternenfenster wurden von den 
Kindern gezaubert, wir hörten die 
Geschichte vom Hl. Martin und 
haben viele Lieder gesungen. 

Danke an alle 昀氀eißigen Hände, 
die uns nach dem Fest mit fri-
schem Striezel und warmen Tee 
versorgt haben.

Kindergarten - Alltag 

Im Kindergartenalltag gibt es 
jeden Tag Neues zu erforschen 
und zu entdecken. Wir sind sehr 
stolz darauf, eure Kinder auf die-
sem Weg begleiten zu dürfen. 

Spaß im Schnee

Juhu, der erste Schnee ist da! 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß 
und so wurde gemeinsam der 1. 
Schneemann des Jahres gebaut.

Wir freuen uns, wenn uns Frau 
Holle ho昀昀entlich bald wieder ein 
paar Schnee昀氀ocken beschert. 
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Bäuerinnentag
Rund um den Welternährungs-
tag am 16.Oktober hatte die 
zweite Klasse die Möglichkeit, 
einen spannenden Einblick in 
das Leben auf dem Bauernhof 
zu bekommen.

In diesem Jahr drehte sich al-
les um den Kürbis und die Kin-
der bekamen die Chance, eine 
Vielzahl an Produkten rund um 
das Thema kennenzulernen und 
auch zu verkosten.

Es gab eine leckere Kürbi-
scremesuppe, eine gute Jause, 
selbstgebackene Weckerl und 
Pumpkin-Pie.

Projekt Waldschule
Die zweite Klasse nimmt in die-
sem Schuljahr bei einem Wald-
projekt „4 Jahreszeiten“ vom 
Forstdienst Steiermark teil.

Die Kinder verbringen vier Tage 
(Herbst, Winter, Frühling und 
Sommer) im Wald und lernen viel 
über Bäume, Früchte und Tiere.

Allerheiligenstriezel backen
Ein großer Dank gilt Frau Minauf 
Cornelia, die mit den Schülern 
der dritten Klasse Allerheiligenst-
riezel gebacken hat.
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Radfahrprüfung
Herzlichen Glückwunsch al-
len Schülerinnen und  Schü-
lern der vierten Klasse zur be-
standenen Radfahrprüfung.

Kleiner Einblick in die 
Buchstabenerarbeitung 
der 1. Klasse
Mit großem Interesse lernen 
die Kinder spielerisch, Formen 
und Buchstaben zu legen und 
zu erkennen.

Kreatives aus allen 
vier Schulstufen
Die Kinder gewinnen durch kre-
ative Prozesse Vertrauen in ihre 
eigenen Fähigkeiten und ihr 
Selbstwertgefühl wird dadurch 
gestärkt.

4/2024
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Kunst und Englisch vereint

In diesem Schuljahr hat die Mit-
telschule Bad Radkersburg eine 
spannende Neuerung eingeführt: 
Erstmals wird im Unterrichtsfach 
Kunst und Gestaltung Englisch 
als Arbeitssprache genutzt. 

Diese innovative Methode er-
möglicht es den Schülerinnen 
und Schülern der ersten und 
zweiten Klassen, ihre kreativen 
Fähigkeiten mit der Verbesse-
rung ihrer Englischkenntnisse zu 
kombinieren.

Bereits nach kurzer Zeit zeigen 
die Schülerinnen und Schüler 
erste Fortschritte – nicht nur im 
künstlerischen Bereich, sondern 
auch im Umgang mit der engli-
schen Sprache. Sie können nun 
ihre Ideen auf Englisch ausdrü-
cken, Materialien und Techniken 
benennen und sogar kreative 
Prozesse in englischer Sprache 
dokumentieren. 

So wird das Fach Kunst nicht nur 
zu einem Ort der Kreativität, son-
dern auch zu einer spielerischen 
Möglichkeit, die Englischkennt-
nisse zu vertiefen und gleichzei-
tig eine neue Perspektive auf die 
Kunstwelt zu gewinnen.

Die Lehrkräfte sind begeistert 
von den Fortschritten und der 
Motivation der Schülerinnen und 
Schüler, die mit viel Freude und 
Engagement in die neue Unter-
richtsform eintauchen. 

Die Kombination aus künstleri-
schem Ausdruck und Sprachför-
derung ist ein vielversprechender 
Schritt, um die Schüler sowohl 
kreativ als auch sprachlich 昀椀t für 
die Zukunft zu machen.
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Projekttage der 4. Klasse
Mittelschule in Wien

Anfang Oktober machten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen der Mittel-
schule Bad Radkersburg auf 
eine spannende Reise in die ös-
terreichische Hauptstadt Wien. 
Die Projekttage standen ganz im 
Zeichen von Kultur, Geschichte 
und Unterhaltung. Gemeinsam 
erkundeten die Jugendlichen ei-
nige der bekanntesten Sehens-
würdigkeiten und erlebten einen 
abwechslungsreichen Mix aus 
historischen Eindrücken und mo-
dernen Highlights.

Zu Beginn stand ein Besuch des 
Wiener Praters auf dem Pro-
gramm. Der weltberühmte Ver-
gnügungspark, bekannt für das 
Riesenrad und zahlreiche Attrak-
tionen, bot nicht nur Spaß, son-
dern auch einen einmaligen Aus-
blick auf die Stadt. 

Am nächsten Tag  ging es wei-
ter mit dem österreichischen 
Parlament, wo die Schüler mehr 
über die politische Geschichte 
und Struktur des Landes erfuh-
ren. Besonders beeindruckend 
war der Besuch des Schlosses 
Schönbrunn, das ehemalige 
Sommerpalais der Habsburger, 
mit seinen prunkvollen Räumen 
und den weitläu昀椀gen Gärten.

Der Stephansdom, Wahrzeichen 
Wiens, durfte ebenfalls nicht feh-
len. Die imposante gotische Ka-
thedrale zog die Schülerinnen 
und Schüler mit ihrer Architektur 
und Geschichte in ihren Bann. 
Für einen etwas anderen Blick 
auf die Stadt sorgte der Besuch 
von „Time Travel Vienna“, einer 
interaktiven Zeitreise, bei der 
die Schüler auf eine unterhaltsa-
me Weise in die Geschichte der 
Stadt eintauchten.

Das große Highlight der Pro-
jekttage war jedoch das Musical 
„Rock me Amadeus“, das die 
Schüler im Rahmen eines The-
aterbesuchs im Ronacher live 
erlebten. Die mitreißende Show, 
die die Lebensgeschichte von 
Falco – einem der bekanntesten 
österreichischen Musiker – auf-
greift, sorgte für Begeisterung 
und einen unvergesslichen Ab-
schluss der Projekttage.

Die Schüler kehrten nicht nur mit 
vielen neuen Eindrücken und Er-
lebnissen nach Bad Radkersburg 
zurück, sondern hatten auch die 
Gelegenheit, ihre Klassenge-
meinschaft weiter zu stärken und 
gemeinsam unvergessliche Mo-
mente zu erleben. Die Projekt-
tage in Wien werden sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben.

4/2024
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Unsere Türen ö昀昀nen sich: 
Ein Tag an der Mittelschule 
Bad Radkersburg

Am 20. November hatten Volks-
schulkinder aus der Region die 
Möglichkeit, einen spannenden 
Einblick in den Schulalltag der 
Mittelschule Bad Radkersburg zu 
erhalten. 

An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder aktiv am Eng-
lischunterricht teilnehmen, sich in 
Bewegung und Sport austoben, 
musizieren, ihr Wissen in der Di-
gitalen Grundbildung testen und 
in der Ökologie die naturwissen-
schaftliche Seite der Schule ent-
decken. Für das leibliche Wohl 
sorgte eine köstliche Jause, die 
im Fachbereich Ernährung und 
Haushalt zubereitet wurde.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Mitwirkenden, und ein be-
sonderes Lob geht an die Schü-
lerinnen und Schüler der Mittel-
schule Bad Radkersburg, die ihre 
Aufgaben an den Stationen mit 
großem Engagement und Kön-
nen gemeistert haben.
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Boy′s Day 2024

Am 14. November 2024 fand der 
Boys‘ Day für die Schüler der 3. 
Klassen MS Bad Radkersburg im 
LKH Bad Radkersburg statt. Die-
ser Aktionstag bot den Schülern 
die Möglichkeit, einen Einblick in 
Berufe zu bekommen, die traditi-
onell eher von Frauen ausgeübt 
werden. Ziel des Tages war es, 
Vorurteile gegenüber „typischen 
Männer- und Frauenberufen“ 
abzubauen und den Schülern 
die Vielfalt der Berufswelt im Ge-
sundheits- und P昀氀egebereich nä-
herzubringen.

Bereits am Vormittag wurden 
die Schüler der Mittelschule Bad 
Radkersburg im LKH herzlich 
empfangen. Nach einer kurzen 
Einführung in das Krankenhaus 
und die verschiedenen Berufs-
bereiche standen praktische 
Workshops im Mittelpunkt. Die 
Jugendlichen hatten die Möglich-
keit, in die P昀氀egeabteilungen und 
in den Bereich der medizinischen 
Assistenz hineinzuschnuppern.

Während des gesamten Tages 
standen den Schülern zahlreiche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des LKHs zur Seite, die ihre per-
sönlichen Erfahrungen aus dem 
Berufsalltag teilten. Diese Ge-
spräche halfen den Schülern, ein 
realistisches Bild der täglichen 
Herausforderungen, aber auch 
der erfüllenden Aspekte dieser 
Berufe zu bekommen. Viele der 
Schüler waren überrascht, wie 
vielfältig die Tätigkeiten in diesen 
Berufsfeldern sind und dass es 
nicht nur um P昀氀ege und Betreu-
ung geht, sondern, dass auch 
medizinisch-technische Kennt-
nisse eine wichtige Rolle spielen. 

Der Aktionstag hat den Schülern 
gezeigt, dass Berufe im Gesund-
heitswesen viel Verantwortung, 
aber auch große Erfüllung mit 
sich bringen. 

Der Boys‘ Day 2024 war ein vol-
ler Erfolg, und viele der Schüler 
nahmen nicht nur neue Kenntnis-
se, sondern auch Inspiration für 
ihre beru昀氀iche Zukunft mit nach 
Hause.
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Kindergemeinderat 2.0

Gedanken zum Kindergemeinderat 
von unserer Kinderbürgermeisterin 
Anna Maitz zusammengefasst:

Die Amtsperiode des ersten Hal-
benrainer Gemeinderates endet 
o昀케ziell im Frühjahr 2025. So war 
es nun an der Zeit am Projekt, mit 
dem Kindergemeinderat 2.0 wei-
terzuarbeiten.  Am 7.10. war es 
soweit und die erste Sitzung des 
Kindergemeinderates 2.0 konnte 
beginnen. Über 20 Kinder neh-
men aktuell an diesem Projekt teil. 
Ein herzliches Willkommen wurde 
durch den Vizebürgermeister von 
der Marktgemeinde Halbenrain 
überbracht. Es wird eine Freude 
sein, ganz viele neue Projekte mit 
den Kindern zu gestalten. 

Der letzte Punkt auf der Tagesord-
nung war die Gemeinde in Halben-
rain. Dazu durften die Kinder sich 
in 4-6er Gruppen einteilen und zu-
sammen ein Plakat gestalten. 

Auf diesem Plakat durften sie bei 
drei Themen Antworten 昀椀nden und 
sie hinauf schreiben. Mit diesem 
ging die erste Sitzung zu Ende und 
die Kinder verabschiedeten sich.

Die erste Sitzung startete mit ei-
nem Kennenlernspiel. Bei diesem 
Spiel mussten sich die Kinder ein 
Tier mit ihrem Anfangsbuchstaben 
aussuchen. (Beispiel: Anfangs-
buchstabe A=A昀昀e) Weiter ging es 
dann mit einem Kennenlernbingo. 

Bei diesem Spiel mussten sich 
die Kinder durch den Raum be-
wegen und Personen 昀椀nden, die 
beispielsweise zu Fuß in die Schu-
le gehen. Als nächstes war es an 
der Reihe, das Miteinander im Kin-
dergemeinderat zu stärken. Dazu 
bekam jedes Kind einen Zettel, wo 
es ihre Ideen für das Miteinander 
aufschreiben konnten. Diese wur-
den dann auf ein Plakat geklebt, 
woraus eine Sonne wurde. Es sind 
Ideen gefallen wie: viele gute Pro-
jekte, Teamgemeinschaft, Vertrau-
en…

 Hier ein paar Antworten 
der Kinder als Beispiel:

   ... das macht unsere Gemeinde    
   besonders: Sport &Spielplätze, 

die Mitmenschen, die Natur…

...das mache ich gerne in unserer 
  Gemeinde: spielen, Traktor fahren, 

Tennis spielen, eislaufen…

          ...hier bin ich am liebsten in 
      unserer Gemeinde: Slotcar-Club,      

               Spielplatz, Feste…



51

AUSGABE

2/2023

HALBENRAINER

MARKTBLATT 4/2024

Raiffeisenbank Region Radkersburg

Banking neu erleben!

WIR ist Wachsen. 
WIR ist Zukunft. 

WIR ist Rai昀昀eisenbank Region 
Radkersburg.

In den letzten Monaten ha-
ben wir wichtige Schritte ge-
setzt und uns als Ihr Partner in 
allen 昀椀nanziellen Angelegen-
heiten sowie Impulsgeber für 
die Region weiterentwickelt.  

Die Rai昀昀eisenbank Region 
Radkersburg blickt auf ein ge-
lungenes Jahr 2024 voller 
Veränderungen und positiver 
Ereignisse zurück. Der bedeu-
tendste Meilenstein heuer war 
die Fusion unserer fünf Bank-
stellen. Damit stärken wir unse-
re verantwortungsvolle Rolle als 
verlässlicher 昀椀nanzieller Part-
ner vor Ort: für Privat- und Ge-
schäftskunden, Vereine, bis hin 
zu unseren jüngsten Sparern.

Der Zusammenschluss der 
Rai昀昀eisenbank Bad Rad-
kersburg-Klöch, der Rai昀昀eisen-
bank Halbenrain-Tieschen und 
der Rai昀昀eisenbank Straden bil-
det das Fundament für eine er-
folgreiche Zukunft, in welcher Ih-
nen ein Team von Experten rund 
um die Themen Veranlagung 
und Finanzierung zur Seite steht. 

Mit rund 70 Arbeitsplätzen ist 
die Rai昀昀eisenbank Region Rad-
kersburg ein wichtiger Arbeit-
geber. Unsere Mitarbeiter ste-
hen Ihnen mit umfangreichem 
Know-how zur Seite. Gemein-
sam setzen wir uns dafür ein, die 
wirtschaftliche Entfaltung hier in 
unserer Region aktiv zu fördern 
und innovative Impulse zu setzen. 

Mehr Raum für Service und 
Beratung

Der letzte Entwicklungsschritt 
ist der Umbau und die Moderni-
sierung unserer Bankstellen. Es 
wurde gehämmert, gestrichen 
und gebaut. Jetzt präsentiert sich 
unsere Bank in Bad Radkersburg 
nicht nur mit neuem Farbkon-
zept. Der erweiterte Raum für 
Beratungsgespräche, ein zentra-
ler Servicepoint und vieles mehr 
laden zum Wohlfühl-Banking 
ein. Damit können wir noch in-
dividueller auf Ihre Bedürfnisse 
und Wünsche eingehen. Auch 
unsere Bankstelle in Klöch wird 
Anfang 2025 optischen und tech-
nischen auf den neuesten Stand 
gebracht. Wir bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und Ihre Treue 
– mit vereinten Kräften gehen 
wir in eine erfolgreiche Zukunft.

WIR sind Ihre Rai昀昀eisenbank 
Region Radkersburg!
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Weihnachtswünsche aus der Region an die Region

  ÖKB Halbenrain

   Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der 
Familie und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht der ÖKB Halbenrain.

 Rai昀昀eisen Region Radkersburg
Das gesamte Team der Rai昀昀eisen Region 
 Radkersburg wünscht frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.

  Kauf- und Modehaus Wallner

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht ihr Kaufhaus - Modehaus Wallner 

    

Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla

Die Feuerwehr wünscht der gesamten 
Bevölkerung ein erholsames, besinnliches 

Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2025! 

SVU Immo Company-RB Halbenrain 
(Nachwuchsarbeit)

Wir wünschen allen Kindern, Familien, Trainern, 
Sponsoren und Freunden des Nachwuchsfußballes 

frohe Weihnachten sowie ein gesundes, 
erfolgreiches und verletzungsfreies 2025! 

Elmar List & Bernd Sammt

  Singkreis Halbenrain

„Ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern sowie meinen 
Sängerinnen und Sängern

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
neues Jahr 2025!“

Chorleiterin Nina Prelec-Praßl

Freiwillige Feuerwehr Halbenrain

Die FF Halbenrain wünscht der gesamten 
Bevölkerung von Halbenrain gesegnete 

Weihnachten sowie ein gutes neues Jahr 2025!

Union ESV Halbenrain

 ...bedankt sich bei allen Freunden des Stocksports   
  und wünscht allen Leserinnen und Lesern geseg

   nete Weihnachten und ein glückliches 
zufriedenes, aber vor allem gesundes 2025!

      Freiwillige Feuerwehr Oberpurkla 

Die Kameraden der FF Oberpurkla wünschen 
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!
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    Frohe Weihnachten!

  Das gesamte Team mit Bürgermeister   
Ing. Raphael Scheucher wünscht 
eine besinnliche Weihnachtszeit 

  im Kreise der Familie und ein gesundes 
glückliches neues Jahr 2025!

Marktgemeinde Halbenrain

4/2024

Weihnachtswünsche aus der Region an die Region

  „Der Adventkranz“

 Der Adventkranz ist eine Er昀椀ndung des evangeIischen 
Pastors Johann Hinrich Wichern. Er entwarf am 
1. Dezember 1850 im Hamburger Jugendheim 

„Rauhes Haus“ einen großen Kranz, auf dem täglich 
eine Kerze angezündet wurde. 

Um die Jahrhundertwende (1900) ging man dazu über, 
nur an jedem Adventsonntag eine Kerze auzustecken und 
anzuzünden. Dadurch, dass auf dem Adventkranz bis zum 

Heiligen Abend immer mehr Kerzen brennen, wird die 
Bibelstelle vom „Licht, das in der Finsternis leuchtet“ 

(Johannes 1,) symbolisiert. 

Der Advent soll durch die Adventkerzen immer mehr Licht 
geben und in Christus, dem Licht des Weihnachtsfestes, 

münden. Das Licht gilt als das Bild für Christus, die 
Tannenzweige als Hinweis auf Christi Geburt. 

„Das Friedenslicht“

Erstmals wurde das Friedenslicht im Jahr 1986 nach 
Österreich gebracht. Am Vortag zum Heiligen Abend 
wird aus Bethlehem, aus der Geburtsgrotte von Jesu, 

das Friedenslicht nach Österreich und von dort 
in die einzelnen Gemeinden über die Feuerwehrjugend 

gebracht. Dann tragen es die Leute in ihren Laternen nach 
Hause, wo es im Wohnbereich zur Aufstellung kommt.

Ein Licht aus Betlehem soll als Botschafter des Friedens durch 
die Länder reisen und die Geburt Jesu verkünden.

  Rezept Vanillekipferl

   300g Mehl (glatt), 170g Butter
   100g Staubzucker, 100g 
geriebene Walnüsse, 1 Ei

Mehl, geriebene Nüsse, 
Staubzucker vermischen und 

mit der Butter verbröseln.
Mit dem Ei rasch zu einem 

glatten Teig verkneten.
Teig eine halbe Stunde 

rasten lassen.
Kipferl formen und bei 180°C 

ca. 10 Minuten backen.
Kipferl leicht überkühlen lassen

und mit dem Staubzucker-
Vanillezuckergemisch 

übersieben.

Wir wünschen viel Freude 
beim Nachbacken!
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Institut für Familienberatung 
und Psychotherapie

„Umgang mit Einsamkeit“

Einsamkeit - ein Gefühl, das jede und 
jeden tre昀昀en kann, unabhängig von 
Alter oder Lebensumständen. Oft 
entsteht es durch schwierige Ereig-
nisse wie den Verlust eines gelieb-
ten Menschen, eine Trennung, eine 
Krankheit, Arbeitslosigkeit oder der 
Übergang in den Ruhestand, u.v.m. 
Auch ungelöste Kon昀氀ikte in der Fa-
milie oder das Gefühl in Gruppen 
ausgeschlossen zu sein, können die 
Isolation verstärken. 

Niemand ist gern Außenseiter. In sol-
chen Momenten fehlt oft das Gefühl 
der Zugehörigkeit, und eine innere 
Leere breitet sich aus. Gemeinsam entwickeln wir neue 

Perspektiven und Lösungswege für 
Ihre Anliegen. Wir arbeiten mit Ein-
zelpersonen, Paaren und Familien, 
in einem geschützten Rahmen und 
absolut vertraulich.

Kosten: Unsere Beratungen sind 
kostenlos, freiwillige Beiträge wer-
den jedoch gerne entgegengenom-
men. Psychotherapie ist auf Kran-
kenschein möglich.

Wir sind für Sie da:                                                                                                                                           
Wenn die Einsamkeit tief sitzt, ist 
es oft schwer, allein einen Weg he-
rauszu昀椀nden. Genau hier setzt un-
sere Unterstützung an. Unsere Be-
ratungsstelle ist ein Ort, an dem Sie 
o昀昀en über Ihre Sorgen sprechen 
können.

Das Institut für Familienberatung 
und Psychotherapie in 8490 Bad 
Radkersburg,            Halbenrainer 
Straße 11-13, Fachmarktzentrum 
SOS, 1.Stock, steht Ihnen bei ei-
ner Vielzahl von Lebensthemen 
unterstützend zur Seite.

Unser Team besteht aus Berate-
rInnen, TherapeutInnen, Mediato-
rInnen und JuristInnen.

 Unser Angebot richtet sich an Menschen jeden Alters 
und wir begleiten Sie unter anderem bei:

• Trauer, Ängsten und Stressbelastungen

• Kommunikations- und Beziehungsproblemen

• Kon昀氀ikten im familiären oder beru昀氀ichen Umfeld

• Jugend- und Erziehungsfragen

• Elternberatung im Rahmen des neuen Eltern-Kind-Passes

• Trennung, Scheidung und Rechtsfragen

Kontakt &
  Terminvereinbarungen:

Tel. 0676 / 87 42 - 2607

E-Mail: bad-radkersburg@ifp.at

www.beratung-ifp.at
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Auszeichnung des 
Landes Steiermark

Seit nun über 15 Jahren gibt es in 
unserer Marktgemeinde die Doub-
le-T-Ranch Austria. Balazs Tomory 
betreibt sie als Instruktor für Western-
reiten, staatl. Ausbildner der WAA für 
Wanderreiter und Wanderreitführer 
mit großer Liebe zu Pferden! Bei ei-
ner Überprüfung wurde zum zweiten 
Mal vom Land Steiermark die „Artge-
rechteste Tierhaltung“ verliehen! 

Sauberkeit, Koppelp昀氀ege sowie stän-
diger Zugang zu Futter und Quell-
wasser wie auch der große Freiraum 
für die Tiere waren ausschlaggeben-
de Punkte! 

Ausgezeichnete Betriebe in der Marktgemeinde Halbenrain

Geboten werden Einstellplätze, 
Reitunterricht für Jung und Alt und 
Lehrgänge!

Sehr beliebt bei Kindern und 
Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen sind die Erlebnisstage! 
Auch Radfahrer habe bereits die 
Ranch mit Western昀氀air für sich 
entdeckt!

Die Marktgemeinde Halbenrain gra-
tuliert sehr herzlich zur besonderen 
Auszeichnung!

Steirische Honigprämierung 2024

Nach einem schlechten Honigjahr 
2023 ist es umso erfreulicher, im 
Jahr 2024 eine gute Blütenhonigern-
te verzeichnen zu können. 

Demnach freuen wir uns umso mehr, 
dass unser Blütenhonig vom Steiri-
schen Imkerzentrum mit Gold ausge-
zeichnet wurde. Der prämierte Honig 
ist ab sofort im Ho昀氀aden erhältlich!

Die Marktgemeinde Halbenrain gra-
tuliert sehr herzlich zur besonderen 
Auszeichnung!

  Familie Maierhofer

Halbenrain 188, 8492 Halbenrain
          www.honigprodukte-maierhofer.at 



56

15-jähriges Firmenjubiläum:
Auszeichnung für 
unternehmerische Leistungen

„Heute blicke ich stolz auf eine be-
eindruckende Reise zurück, die vor 
15 Jahren begann. Mit Leidenschaft, 
Engagement und einem klaren Ziel 
vor Augen habe ich mich in der Bran-
che etabliert und zahlreiche Heraus-
forderungen gemeistert.

In diesen 15 Jahren habe ich nicht 
nur Bäume gefällt, sondern auch Be-
ziehungen aufgebaut und Gemein-
schaften unterstützt.

Ich bin dankbar für die vielen Part-
nerschaften, die ich knüpfen durfte, 
und die wertvollen Erfahrungen, die 
ich sammeln konnte. Jeder Baum, 
den ich bearbeitet habe, erzählt eine 
Geschichte, und ich bin stolz darauf, 
Teil der Geschichten zu sein,“ so Alo-
is Krauthackl-Radl im Interview.

„Ein herzliches Dankeschön an 
meine treuen Kunden, die mich 
auf diesem Weg begleitet ha-
ben. Ihr Vertrauen und Ihre Un-
terstützung sind der Grund, 
warum ich heute soweit bin.

Ich freue mich auf viele weitere 
Jahre der Zusammenarbeit und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen neue 
Höhen zu erreichen.“
Die Marktgemeinde Halbenrain 
gratuliert herzlich zu dieser Aus-
zeichung! Auf viele weitere erfolg-
reiche Jahre!

Ausgezeichnete Betriebe in der Marktgemeinde Halbenrain
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  Alle Leistungen im Überblick:
    

Schlägerung und Rodung
Durchforstung und Holzbringung
Abtragung von Problembäumen

Arbeiten mit Hebebühne und Seilwinde
Rückezange, Forstmulcher
Forstanhänger, Holzhandel

Bagger-Arbeiten und Winterdienst
















